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Amtsblatt der Stadt Erbach mit den Stadtteilen Bach, Dellmensingen, Donaurieden, Ersingen, Ringingen

Innenstadtoffensive
Neugestaltung der Erlenbachstraße
Die Neugestaltung der Erlenbachstraße ist ein zentraler Baustein zur Aufwertung unserer 
Erbacher Innenstadt.
Bereits im Jahr 2015 wurden verschiedene Varianten zur Umfahrung der Erbacher Innen-
stadt geprüft, um so die Erlenbachstraße vom motorisierten Verkehr zu entlasten. Im Ergeb-
nis führte jedoch keine Variante zu einer wesentlichen Verkehrsentlastung, die den erheb-
lichen Aufwand einer Umfahrung rechtfertigen würde. Vom Gemeinderat wurde deshalb 
beschlossen, eine Umfahrung der Erbacher Innenstadt nicht weiter zu verfolgen.
Im Mittelpunkt der geplanten Neugestaltung der Erlenbachstraße steht deshalb die qua-
litative Verbesserung der Randbereiche, also der Bereiche für Fußgänger und Radfahrer.
Gerade im östlichen Bereich der Erlenbachstraße zwischen Rathaus und Donau-Iller-Bank 
steht auf der nördlichen Seite lediglich ein sehr schmaler Gehweg zur Verfügung. Auf der 
südlichen Seite beanspruchen derzeit die vorhandenen Längsparkplätze entlang der Er-
lenbachstraße viel Platz. Damit steht sowohl für Fußgänger wie auch für Radfahrer kein 
adäquates Angebot zur Verfügung.
Auf dieser Grundlage wurde in Bürgerwerkstätten im Jahr 2015 die künftige Gestaltung der 
Erlenbachstraße diskutiert. Als Ergebnis wurde festgehalten, dass die Fahrbahn unverändert 
bei einer Breite von 6 Metern belassen, jedoch beidseitig jeweils ein 4 Meter breiter Bereich 
für Fußgänger und unsichere Radfahrer angelegt werden soll. Dieses Konzept wird seither 
konsequent beim Grunderwerb und allen Planungen entlang der Erlenbachstraße verfolgt. 
Damit konnte zwischenzeitlich über weite Strecken der Erlenbachstraße die notwendige 
Trassenbreite von insgesamt 14 Metern gesichert werden.

In seiner Sitzung am 21. September 2020 
hat sich der Gemeinderat mit verschiede-
nen Gestaltungsvarianten befasst. Zuguns-
ten der Steigerung der Aufenthaltsqualität 
in der Innenstadt und der Verbesserungen 
für Fußgänger und Radfahrer wurde vom 
Gemeinderat entschieden, künftig grund-
sätzlich keine Längsparkplätze entlang der 
Erlenbachstraße mehr anzulegen, son-
dern beidseitig der Fahrbahn jeweils eine 
4 Meter breite Fläche für Fußgänger und 
Radfahrer vorzuhalten. Dies ist ein großer 
und wichtiger Schritt, unsere Innenstadt 
auf die Anforderungen moderner Mobili-
tätsformen auszurichten.

Allein dadurch fallen allerdings bereits 20 Parkplätze in der Innenstadt weg. Gleichzeitig 
ist jedoch die Erwartung unrealistisch, die Belebung der Innenstadt könne ohne Park-
platzangebot gelingen. Denn einerseits sind nicht alle Besucher unserer Stadtmitte in 
gleicher Weise mobil, zum anderen soll die Innenstadt auch Besucher anlocken, die 
größere Entfernungen zurückzulegen haben. Die Ansiedlung von Dienstleistern, Ärz-
ten, Gastronomie oder auch Einzelhandel und nicht zuletzt auch ein für Besucher at-
traktiver Wochenmarkt setzen – neben der guten fußläufigen und fahrradfreundlichen 
Erreichbarkeit der Innenstadt – auch gut nutzbare Parkplätze voraus. Dabei soll sich 
die Zahl der Parkplätze weitestgehend am vorhandenen Bestand orientieren.   
[Fortsetzung auf Seite 2]
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Vom Gemeinderat wurde deshalb beschlossen, verteilt zentrale Parkplatzangebote zu schaffen. Als beson-
deres Angebot wurde hierbei der Bau einer Parkscheune ins Auge gefasst. Mit einer solchen Einrichtung – 
wie sie übrigens in anderen Städten bereits umgesetzt ist – können tolle Synergien erzielt werden. 
[Fortsetzung auf Seite 2] 



2 stadterbach Nachrichten 29. Oktober 2020

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung
Bürgerbüro
Das Bürgerbüro ist eine der publikumsintensivsten Dienststellen 
der Stadtverwaltung. Deshalb sind die Kolleginnen bemüht, durch 
engagierten Einsatz und gute Organisation für eine freundliche 
und schnelle Bedienung zu sorgen. Bitte beachten Sie, dass der 
Zutritt zum Rathaus für Angelegenheiten des Bürgerbüros auf 
max. 5 Personen begrenzt ist.
Öffnungszeiten:   Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie 

um Vereinbarung eines Termins unter 
   www.erbach-donau.de 
   (online Terminvereinbarung) bzw.
   Tel. 07305 9676-0 
   Montag bis Mittwoch, 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
   Donnerstag, 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
   Freitag, 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Verwaltung
Öffnungszeiten:  nach Terminvereinbarung
   Tel. 07305 9676-0
   E-Mail: info@erbach-donau.de
Aufgrund der aktuellen Situation ist derzeit nur eingeschränkter 
Publikumsverkehr nach Voranmeldung möglich.
Die Telefonzentrale wird Sie dann mit dem/der jeweiligen zustän-
digen Sachbearbeiter/in verbinden.

[Fortsetzung von Seite 1 – Innenstadtoffensive]
Vom Gemeinderat wurde deshalb beschlossen, verteilt zentrale Parkplatzangebote zu schaffen. Als besonderes Angebot 
wurde hierbei der Bau einer Parkscheune ins Auge gefasst. Mit einer solchen Einrichtung – wie sie übrigens in anderen 
Städten bereits umgesetzt ist – können tolle Synergien erzielt werden. 
Einerseits lässt sich ein solches Gebäude natürlich als Park-
platz für die Erledigungen in der Stadtmitte nutzen. In den 
Abendstunden und am Wochenende können diese Parkplätze 
dann für die Nutzer der Erlenbachhalle zur Verfügung stehen, 
die über den geplanten Fußweg auf kurzem Weg erreichbar 
ist. So könnte die Jahnstraße deutlich vom Kfz-Verkehr ent-
lastet werden. Darüber hinaus bietet ein solches Gebäude 
die Möglichkeit witterungsunabhängig Märkte oder sonstige 
Veranstaltungen mitten in der Innenstadt abzuhalten. Dieses 
Projekt bietet also die Chance, mit vergleichsweise geringem 
Aufwand vielfältigen Nutzen zu stiften.
Im nächsten Schritt wird sich der Gemeinderat mit den Details 
zur Straßenraumgestaltung wie Belagsarten oder Bepflanzung 
befassen.
Im Jahr 2021 ist zunächst die Sanierung des Abschnitts von der Buswendeschleife in der Donaustetter-Straße bis zur Brücke 
über den Erlenbach in der südlichen Erlenbachstraße geplant. Im Anschluss daran soll 2022 die Neugestaltung des Abschnitts 
zwischen Rathaus und Donau-Iller-Bank umgesetzt werden. Der Abschnitt von der Egginger-Straße bis zum Ortsausgang 
nach Bach ist für 2025 vorgesehen.

Ihr

Achim Gaus
Bürgermeister

Weitere Infos zu unseren aktuell laufenden Investitionsprojekten finden Sie auch unter  
www.erbach-donau.de/cms/BuergerService-Aktuelle-Projekte.html.
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Fundbüro/Fundamt
Beim Fundamt Erbach wurde abgegeben:
- Fahrrad - Handy   - Autoschlüssel
- Heckenschere - schwarzer Pullover

Die Verlierer können ihren Eigentumsanspruch während der Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros geltend machen.
Sie können auch Ihre verlorenen Gegenstände über das Fundbüro 
im Internet suchen: www.erbach-donau.de

Gelbe Sack-Sammlung
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Braig (Tel. 
07391/7703-30) am
- Freitag, 06.11.2020 (KW 45/ 2020) in Erbach
- Dienstag, 10.11.2020 (KW 46/ 2020) in den Stadtteilen.

Altpapier-Sammlung in Erbach und Bach
Der Akkordeonspielring Erbach sammelt kommenden Samstag, 
den 31.10.2020 in den Stadtteilen Erbach und Bach Altpapier.

Haben Sie  
noch Fragen? 
Die Abfallberatung des  
Alb-Donau-Kreises hilft  
Ihnen gerne weiter. 
Telefon: 0731 185-1525
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Achtung  
– „ungarische Familie“  
sammelt einfach alles!

In regelmäßigen Abständen finden sich in 
den Briefkästen Wurfzettel mit dem Aufruf 
eine „ungarische Familie“ durch Spenden 
zu unterstützen. In mangelhaftem Deutsch 
verfasst, werden Gegenstände aufgelistet,  
die benötigt werden. 

Die Art und Weise der Sammlung deutet 
allerdings mehr auf eine gewerbliche Samm-
lung hin. Auch hat sich in der Vergangenheit 
gezeigt, dass von diesen Sammlern nur die 
Dinge mitgenommen werden, die den  
größtmöglichen Gewinn versprechen.  
Der Rest wird entweder stehen gelassen  
oder in der freien Landschaft entsorgt. 

Nicht nur deshalb ist  
diese Aktion fragwürdig. 

Neben harmlosen Gegenständen wie  
Schlittschuhe oder „Schi latte (Snowboard)“ 
werden auch gefährliche Abfälle wie z. B. 
Altfahrzeuge oder Elektroaltgeräte gesammelt.  

Diese Abfälle dürfen nur in dafür zugelasse-
nen Einrichtungen entsorgt werden. Verstöße 
dagegen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Auch wer im Rahmen solcher Sammlungen 
gefährliche Abfälle zur Abholung bereitstellt, 
muss mit einem Bußgeldverfahren rechnen.

Deshalb ein guter Rat: 
Spenden Sie noch gebrauchsfähige  
Gegenstände nur an Organisationen,  
die ihnen bekannt sind. 

Oder verschenken Sie ihre noch brauch-
baren, aber nicht mehr benötigten Haushalts-
gegenstände direkt über unsere Online- 
Fundgrube. Mehr darüber erfah-
ren Sie unter www.alb-donau-
kreis.de/fundgrube/index.html 

gegenstände direkt über unsere Online-

Damit 
Ihre „Spende“ 

nicht so endet!

Schließung Landkreis-Deponie
Die Deponie „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen ist ein-
schließlich der Grüngutannahme vom 02.11.-03.11.2020 wegen 
Asphaltier-Arbeiten geschlossen.

Vorankündigung: Problemstoff-Sammlung
Die Problemstoff-Sammlung findet am Samstag, den 07. Novem-
ber 2020 wie folgt statt:
Ringingen   8.00 –   8.20 Uhr  Weiler Str., bei der Viehwaage
Bach    8.40 –   9.00 Uhr  Parkplatz bei der Kirche
Donaurieden   9.20 –   9.40 Uhr  Kirchenberg bei Ortsverwaltung
Erbach  10.00 – 11.00 Uhr  Festplatz beim Sportgelände
Dellmensingen  11.20 – 11.50 Uhr  Mehrzweckhalle, Don- Bosco- Weg
Ersingen  12.50 – 13.10 Uhr  Roter Weg, Parkplatz bei der Schule
Angenommen werden:  Abgelehnt werden:
-Altfarben -Ablass-Öl
  (flüssig, lösungsmittelhaltig)  -Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungsmittelfrei)
-Altöl (verunreinigt)  -Altfarben (eingetrocknet)
-Batterien aller Art  -Altmedikamente  
-Bremsflüssigkeit  -Altreifen 
-Elektrokleingeräte  -Asbest 
-Energiesparlampen  -Betriebsmittel (ölverunreinigt) 
-Fotochemikalien  -Bildschirme 
-Halogenlampen  -Chemische Kampfstoffe  

 
Ihre Ansprechpartner
bei Fragen zu Hausanschluss und Leerrohrverlegung: 
Netze BW GmbH
Rufnummer 0711 / 289 20640
E-Mail: TK_Hausanschluss_sued@netze-bw.de
bei Fragen zu Internet und Telefonie: 
NetCom BW GmbH
Privatkunden: Rufnummer 0800 / 3629 264,
E-Mail: kundenmanagement@netcom-bw.de
Gewerbekunden: E-Mail: kmu@netcom-bw.de

�   Breitbandausbau

 
Notarsprechtag im Rathaus
Der nächste Sprechtag mit Herrn Dr. Christian Rupp findet am Diens-
tag, 17.11.2020 im Rathaus in Erbach, Erlenbachstraße 50 statt.
Terminvereinbarungen sind unter den unten aufgeführten Kon-
takten möglich:
Notare Reiner Hammel, Anja Schmidt und Dr. Christian Rupp, 
Münchner Straße 17, 89073 Ulm, Tel. 0731/140 48-0, 
Fax. 0731/ 140 48-20, E-Mail: kanzlei@notare-hsr.de
www.notarrupp.de

 
Hausmüll-Sammlung
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/9616-0) wie 
folgt (gemäß Eintrag im Abfall-Kalender) abgeholt:
- Mittwoch, 04.11.2020 Hausmüll Erbach
- Donnerstag, 05.11.2020 Hausmüll Stadtteile.

Der traditionelle Wochenmarkt der 
Stadt Erbach – vielfältig, gesellig und mit 
frischen Lebensmitteln aus der Region.

Dienstag 14-18 Uhr / Freitag 7-13 Uhr 

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.erbach-donau.de/wochenmarkt

NATUR, LAND- UND ESSKULTUR
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-Haushaltsreiniger  -Dispersionsfarbe
-Holzschutzmittel  -Elementare Erdalkalimetalle 
-Klebemittel  -Feuerlöscher  
-Kleinkondensatoren -Feuerwerkskörper
  (PBC-haltig)  -Gasflaschen 
-Kühlflüssigkeit  -Halogene  
-Laugen  -Haushaltsgroßgeräte     
-Leuchtstoffröhren -Infektiöse Abfälle
-Lösungsmittel  -Katalysatoren  
-Pflanzenschutzmittel  -Kühlgeräte 
-Quecksilber  -Mineralwolle  
-Säuren  -Munition   
-Schädlingsbekämpfungsmittel  -Nicht identifizierbare Abfälle 
-Spraydosen (nicht restentleert)  -Pikrate 
-Unkrautmittel  -Radioaktive Abfälle  
-Verdünnung  -Sprengstoff
 -Tierkadaver

Noch ein Tipp: Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersionsfarbe) 
und Kleb-Stoffe nicht in flüssigem Zustand in den Rest- oder Sperr-
müll. Diese sollten vorher entweder durch Austrocknen oder mit Hilfe 
eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) verfestigt werden.
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Entgeltordnung für die Kinderbetreuungseinrich-
tungen der Stadt Erbach vom 02.12.2013
§ 1 Allgemeines
(1)  Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne dieser Entgeltordnung 

sind Kindergärten, Horte und andere Einrichtungen. Nach dem 
Kindergartengesetz Baden-Württemberg werden die Einrich-
tungen geführt als:

-  Kindergärten (für Kinder vom 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt)
-  Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen (z.B. für Kin-

der vom 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt oder bis zum 12. 
Lebensjahr)

-  Integrative Einrichtungen, in denen auch Kinder mit Behinde-
rung betreut werden.

-  Einrichtungen der Kleinkindbetreuung (Kinderkrippen)
  Betriebsformen von Kindergärten, Tageseinrichtungen mit Alters-

mischung und integrativen Einrichtungen sind insbesondere:
-  Halbtagesgruppen
-  Regelgruppen (Vor- und nachmittags geöffnet)
-  Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten (ununterbrochen 

mind. 6 Std.)
- Gruppen mit flexiblen Betreuungszeiten
- Ganztagesgruppen
(2)  Das Kindergartenjahr beginnt und endet mit dem Ende der Som-

merferien der Betreuungseinrichtung.
(3)   Die Einrichtungen werden privatrechtlich betrieben. Für die 

Benutzung wird ein privatrechtliches Entgelt erhoben.
§ 2 Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses
(1)   Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt auf 

Antrag des Sorgeberechtigten. Im Antrag ist insbesondere an-
zugeben, ab welchem Zeitpunkt die Einrichtung benutzt werden 
soll. Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht für Kinder bis 
zur Vollendung des ersten Lebensjahres nicht; ebenso besteht 
kein Anspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Einrichtung.

� � � Notdienste
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� Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.

� Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43

�   Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0180 5 911 601

� Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

� Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
Freitag, 30.10.2020
Marien-Apotheke Ehingen, Hauptstraße 76, Ehingen
Kronen-Apotheke Laupheim, Marktplatz 7, Laupheim
Samstag, 31.10.2020
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Straße 28, Erbach
Sonntag, 01.11.2020
Vitalis Apotheke, Talstraße 3, Ehingen
Die Apotheke am Tannenplatz, Pfullendorfer Straße 3, Ulm (Wiblingen)
Montag, 02.11.2020
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstraße 29, Ehingen
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim
Dienstag, 03.11.2020
Apotheke am Bronner Berg, Leibnitzstraße 5, Laupheim
Apotheke Dr. Mack Rottenacker, Konrad-Sam-Straße 24, Rottenacker
Mittwoch, 04.11.2020
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstraße 26, Schemmerhofen
Ried-plus Apotheke Rosengasse, Rosengasse 17, Ulm (Innenstadt)
Donnerstag, 05.11.2020
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstraße 16, Laupheim
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasiumstraße 19, Ehingen

� Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf  112
Krankentransporte 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach  0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West  07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach  0 73 05/96 76-0
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(2)   Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kindes durch 
den Sorgeberechtigten oder durch Ausschluss des Kindes durch den 
Einrichtungsträger. Kinder, die in die Schule wechseln, werden zum 
Ende des Kindergartenjahres automatisch abgemeldet.

(3)   Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der Kinderbetreu-
ungseinrichtung unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum 
Monatsende schriftlich zu erfolgen. 

  Für Schulanfänger endet das Betreuungsverhältnis mit dem 
letzten Tag der dem Schuleintritt vorausgehenden Kindergar-
tenferien.

(4)   Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus 
wichtigem Grund beenden. Wichtige Gründe sind insbesondere 
die Nichtzahlung eines fälligen Benutzungsentgelts oder wenn 
das Kinder über einen zusammenhängenden Zeitraum von mehr 
als vier Woche unentschuldigt fehlt.

§ 3 Benutzungsentgelt (Elternbeitrag)
(1)   Für den Besuch der Kinderbetreuungseinrichtungen wird ein 

Benutzungsentgelt (Elternbeitrag) gemäß Anlage 1 erhoben. 
Das Benutzungsentgelt ist für 11 Monate zu entrichten.

(2)  Maßstab für das Benutzungsentgelt ist
- die Art der Kinderbetreuungseinrichtung
- der Umfang der Betreuungszeit
- das Alter des Kindes
-  die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haushalt des Sorge-

berechtigten
(3)   Das Benutzungsentgelt wird jeweils für einen Kalendermonat 

erhoben. Das Benutzungsentgelt ist in der jeweils festgesetzten 
Höhe von Beginn des Monats an zu entrichten, in dem das Kind 
in die Betreuungseinrichtung aufgenommen wird. Bei Abmel-
dung eines Kindes ist das Benutzungsentgelt bis zum Ende des 
Monats zu entrichten, in dem das Kind abgemeldet wurde.

(4)   Zusätzlich zum Benutzungsentgelt kann ein Spielgeld sowie ein 
Essensgeld erhoben werden.

(5)   Das Benutzungsentgelt ist auch während der Ferien, bei Nicht-
benutzung oder vorübergehender Schließung der Kinderbetreu-
ungseinrichtung zu entrichten.

(6)   Das Benutzungsentgelt ist jeweils im Voraus bis zum 5. des 
Monats zu bezahlen.

(7)  Das Benutzungsentgelt wird bei der erstmaligen Benutzung 
schriftlich festgesetzt. Die Festsetzung gilt so lange weiter, bis 
eine Änderung ergeht. Ändert sich z.B. die Zahl der berücksichti-
gungsfähigen Kinder, so wird das Benutzungsentgelt auf Antrag 
ab dem Antragsmonat neu festgesetzt.

(8)  In besonders begründeten Härtefällen kann das Benutzungsent-
gelt ermäßigt werden.

(9)  Bei Aufteilung eines Krippenplatzes auf mehrere Kinder (Platz-
sharing) wird das Benutzungsentgelt entsprechend der Inan-
spruchnahme erhoben.

§ 4 Zahlungspflichtiger
(1)   Zahlungspflichtig sind die Sorgeberechtigten des Kinders, das 

die Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die Aufnahme in 
die Betreuungseinrichtung beantragt haben.

(2)  Mehrere Zahlungspflichtige sind Gesamtschuldner.

§ 5 Inkrafttreten
Diese Entgeltordnung tritt am 1. Januar 2014 in Kraft. 
Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Entgeltordnung vom 21.12.2009 
außer Kraft.
Erbach, 02.12.2013
gez.
Achim Gaus
Bürgermeister

T. /Woche T. /Woche T. /Woche T. /Woche T. /Woche
5 4 3 2 1

130,00 €            104,00 €            78,00 €              52,00 €              26,00 €            
195,00 € 156,00 € 117,00 € 78,00 € 39,00 € 

152,00 € 122,00 €            91,00 €              61,00 €              30,00 €            
228,00 € 182,00 € 137,00 € 91,00 € 46,00 € 

260,00 €            208,00 €            156,00 €            104,00 €            52,00 €            
390,00 € 312,00 € 234,00 € 156,00 € 78,00 € 

384,00 €            307,00 €            230,00 €            154,00 €            77,00 €            

557,00 €            446,00 €            334,00 €            223,00 €            111,00 €          

Ferienbetreuung
Beitrag je Woche

Regelbetreuung/Verlängerte Öffnungszeit 30,00 €              
Krippenbetreuung (Regelbetreuung/Verlängerte Öffnungszeit) 75,00 €              

Kindergartenbeiträge ab 01.01.2021

normale Betreuung (Regelbetreuung; 30 Stunden/Woche)
1 Kind im Haushalt
ab 2 Jahre mit Altersmischung

verlängerte Betreuung (verlängerte Öffnungszeit; 35 Stunden/Woche) 
1 Kind im Haushalt
ab 2 Jahre mit Altersmischung

Ganztagesbetreuung (über 44 Stunden/Woche)
1 Kind im Haushalt
ab 2 Jahre mit Altersmischung

Krippenbetreuung (1-3 Jahre)
verlängerte Betreuung (verlängerte Öffnungszeit; 35 Stunden/Woche) 
1 Kind im Haushalt

Ganztagesbetreuung (über 44 Stunden/Woche)
1 Kind im Haushalt

Anmerkungen:
Alle Entgelte sind jährlich an 11 Monaten fällig.                                                                                                                                                                                                                                       
Krippenbereich: Wird das Bereuungsangebot regelmäßig an weniger als 5 Wochentagen genutzt, so reduziert sich das Entgelt entsprechend um je 1/5 für jeden 
Tag. Aus pädagogischen Gründen sind mindstens 3 Wochentage zu belegen. Bei gleichzeitigem Kindergartenbesuch von Kindern aus einer Familie, ist nur für das 
1. Kind der volle Beitrag fällig, die weiteren Kinder erhalten ihren Beitrag zu 50% ermäßigt. (Beschluss des Gemeinderats vom 19.11.2001)

 

Stadt Erbach
Alb-Donau-Kreis

Satzung über die Änderung der Satzung über die 
Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von 

Abfällen (Abfallwirtschaftssatzung)
Aufgrund von
- § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
-  §§ 13, 15 und 16 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirt-

schaft und zur Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung 
von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW/AbfG)

- §§ 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Landesabfallgesetzes (LAbfG)
-  §§ 2, 13 Abs. 1, 14, 15 und 18 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
hat der Gemeinderat der Stadt Erbach am 20. Oktober2020 fol-
gende Satzung zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, 
Verwertung und Beseitigung von Abfällen (Abfallwirtschaftssat-
zung) in der Fassung vom 23. Oktober 2017 beschlossen:

§ 1
§ 14 Abs. 1 der Abfallwirtschaftssatzung vom 23.10.2017

erhält ab 01.01.2021 folgende Fassung:
§ 14 Sonderabfuhren
(1)  Die Abfuhr von Sperrmüll und Altholz ist nach vorheriger 

Anmeldung je Haushalt insgesamt zweimal im Jahr möglich 
(Abfuhr nach Anmeldung). Dabei werden jährlich vier Ab-
fuhrtermine angeboten. Der jeweilige Anmeldeschluss wird 
ortsüblich bekannt gegeben. Die Abfuhr nach Anmeldung hat 
der Verpflichtete unter Berücksichtigung von § 4 unter Anga-
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be von Art und Menge des Abfalls mit dem hierfür von der 
Stadt Erbach bereit gestellten Vordruck anzumelden. Je An-
meldung wird ein Unkostenbeitrag nach § 22 Abs. 8 erhoben. 
Der Unkostenbeitrag muss vor dem Anmeldeschluss bei der 
Stadt Erbach eingegangen sein. Der Abfuhrzeitpunkt wird 
vom Abfuhrunternehmen festgesetzt und dem Antragsteller 
mitgeteilt.

§ 2
§ 22 Abs. 3, Abs. 6 und Abs. 7 der Abfallwirtschaftssatzung vom 
23.10.2017 werden ab 01.01.2021 wie folgt geändert und um 

folgenden Abs. 8 ergänzt:
§ 22 Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen, die 
die Stadt einsammelt
(3) Der Grundbetrag beträgt jährlich 66,00 €.
(6)  Die Benutzungsgebühren (Banderolengebühr) betragen jährlich 

je Restmüllbehälter bei Mindestabnahme von 24 Banderolen

Stadt Erbach 
Alb-Donau-Kreis 

Satzung über die Änderung der 
Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen 

(Abfallwirtschaftssatzung) 
 
Aufgrund von  
- § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)  
- §§ 13, 15 und 16 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und zur Sicherung der 
umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz 
(KrW/AbfG)  
- §§ 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Landesabfallgesetzes (LAbfG)  
- §§ 2, 13 Abs. 1, 14, 15 und 18 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)  
 
hat der Gemeinderat der Stadt Erbach am 20. Oktober2020 folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen 
(Abfallwirtschaftssatzung) in der Fassung vom 23. Oktober 2017 beschlossen: 
  

§ 1 
§ 14 Abs. 1 der Abfallwirtschaftssatzung vom 23.10.2017 

erhält ab 01.01.2021 folgende Fassung: 
 
§ 14 Sonderabfuhren  
 
(1) Die Abfuhr von Sperrmüll und Altholz ist nach vorheriger Anmeldung je Haushalt insgesamt 

zweimal im Jahr möglich (Abfuhr nach Anmeldung). Dabei werden jährlich vier 
Abfuhrtermine angeboten. Der jeweilige Anmeldeschluss wird ortsüblich bekannt gegeben. 
Die Abfuhr nach Anmeldung hat der Verpflichtete unter Berücksichtigung von § 4 unter 
Angabe von Art und Menge des Abfalls mit dem hierfür von der Stadt Erbach bereit 
gestellten Vordruck anzumelden. Je Anmeldung wird ein Unkostenbeitrag nach § 22 Abs. 8 
erhoben. Der Unkostenbeitrag muss vor dem Anmeldeschluss bei der Stadt Erbach 
eingegangen sein. Der Abfuhrzeitpunkt wird vom Abfuhrunternehmen festgesetzt und dem 
Antragsteller mitgeteilt.  

§ 2 
§ 22 Abs. 3, Abs. 6 und Abs. 7 der Abfallwirtschaftssatzung vom 23.10.2017 
werden ab 01.01.2021 wie folgt geändert und um folgenden Abs. 8 ergänzt: 

 
§ 22 Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen, die die Stadt einsammelt 
 
(3) Der Grundbetrag beträgt jährlich 66,00 €. 

 
(6) Die Benutzungsgebühren (Banderolengebühr) betragen jährlich je Restmüllbehälter bei 

Mindestabnahme von 24 Banderolen 
 

Abfallgefäß / Liter Euro / Banderole Euro /Jahr 
  35 l Füllraum 4,55 109,20 
  50 l Füllraum 6,50 156,00 
120 l Füllraum 15,60 374,40 
240 l Füllraum 31,20 748,80 

Für Umleerbehälter (Großraumbehälter) 1,1 m³ beträgt die Gebühr 
je Leerung 143,00 €.
(7)   Die Gebühr für die Benutzung der von der Stadt zugelassenen 

Abfallsäcke (§ 12 Abs. 8) beträgt je Sack mit 50 l Füllraum 7,00 €.
(8)   Je Anmeldung von Altholz/Sperrmüll zur Abholung (§ 14 Abs. 

1) beträgt die Gebühr 25,00 €. Nach § 14 Abs. 1 sind je Haus-
halt maximal zwei Anmeldungen pro Jahr möglich.

§ 3
§ 23 der Abfallwirtschaftssatzung vom 23.10.2017

wird ab 01.01.2021 wie folgt geändert:

§ 23 Gebühren bei der Selbstanlieferung von Abfällen

Bei der Selbstanlieferung von Abfällen (Sperrmüll) werden die Ge-
bühren nach dem Gewicht der angelieferten Abfälle bemessen. 
Ist ein Wiegen nicht möglich, werden die Gebühren nach dem 
Volumen der angelieferten Abfälle bemessen.
Sie betragen bei der Anlieferung von Kleinmengen an Sperrmüll 
je 0,5 m³ 5,00 €.

§ 4
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Ausgefertigt: Erbach, den 21. Oktober 2020

gez. Achim Gaus,
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplans
„Sondergebiet Hangelenbach – Neubau eines Schuppens“
Der Stadtrat Erbach hat am 20.10.2020 in öffentlicher Sitzung 
aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, für den Bereich Ge-
markung Erbach, auf Teilflächen des Flurstücks 2264 einen Be-
bauungsplan aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Für den Planbereich ist das Plankonzept des Büros Wassermüller 
vom 19.10.2020 maßgebend.
Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Aufstellung des Bebauungsplans 

„Sondergebiet Hangelenbach – Neubau eines Schuppens“ 
 

 
Der Stadtrat Erbach hat am 20.10.2020 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen, für den Bereich Gemarkung Erbach, auf Teilflächen des Flurstücks 2264 einen 
Bebauungsplan aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. 
Für den Planbereich ist das Plankonzept des Büros Wassermüller vom 19.10.2020 maßgebend. 
 
Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

 
 
Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein 
Sondergebiet zur Errichtung eines Geräteschuppens geschaffen werden. Eine innerörtliche Scheune 
soll an den Ortsrand verlagert werden, um diese innerörtliche Fläche im Rahmen der Innenstadt-
offensive einer Innenentwicklung und Nachverdichtung zuzuführen. 
 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Bebauungsplanvorentwurf nebst Begründung liegt in der Zeit vom 30.10.2020 bis 30.11.2020 im 
Rathaus Erbach, Erlenbachstraße 50, Zimmer 6 öffentlich aus.  

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für ein Sondergebiet zur Errichtung eines 
Geräteschuppens geschaffen werden. Eine innerörtliche Scheune 
soll an den Ortsrand verlagert werden, um diese innerörtliche Flä-
che im Rahmen der Innenstadtoffensive einer Innenentwicklung 
und Nachverdichtung zuzuführen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Bebauungsplanvorentwurf nebst Begründung liegt in der Zeit 
vom 30.10.2020 bis 30.11.2020 im Rathaus Erbach, Erlenbach-
straße 50, Zimmer 6 öffentlich aus.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszule-
genden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-
Adresse https://www.erbach-donau.de/cms/WirtschaftBauen-
Wohnbau-Bauleitplanung-Aktuelle-Planauslage.html eingestellt.
Während der Auslegung ist Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung der Planung gegeben. Über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung wird unterrichtet (§ 3 Baugesetzbuch).
Stellungnahmen zu dieser Planung können schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Erbach, Bauverwaltung, Erlenbach-
straße 50, 89155 Erbach, eingereicht werden.
Stadt Erbach, Bauverwaltung

Sitzung der Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Rottumtal
Einladung
Am Donnerstag, 12. November 2020 um 10:30 Uhr, findet in der 
Gemeindehalle Rottum, von Aberle Straße 13, 88416 Rottum, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der ich 
hiermit recht herzlich einlade.
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Tagesordnung:
Öffentlich:
1.   Vertiefte Untersuchung des Hochwasserrückhaltebeckens 

Goppertshofen – Vorstellung des Erläuterungsberichts mit 
Erläuterung der weiteren Maßnahmen

2.   Information über den Stand des Verfahrens beim Neubau neuer 
Rückhaltebecken

3.   Beschluss über die Neufassung der Verbandssatzung des Was-
serverbands Rottumtal

4.  Bekanntgaben und Verschiedenes
Denzel, Verbandsvorsteher

 
Mit uns gemeinsam die Zukunft von Erbach gestalten 

Bei der Stadt Erbach (14 000 Einwohner) sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 

1. Kinderhaus „Auf der Wühre“, (U3-Bereich),

Erzieher oder 
pädagogische Fachkraft (w/m/d) nach § 7 KiTaG

mit Aufstiegsmöglichkeit bei Bewährung zur stellv. Leitung 
Vollzeit (100 %) 

unbefristet 
Kennziffer 7-461/2020 

2. Kinderhaus „Brühlwiese“, (U3-Bereich),
Erzieher, 

Kinderpfleger oder 
pädagogische Fachkraft (w/m/d) nach § 7 KiTaG

Teilzeit (50 %) 
unbefristet 

Kennziffer 6-461/2020 

3. Kindergarten „Lila Villa“ – Außenstelle „Schule“,
(Altersmischung, 2 Jahre bis Schuleintritt) mehrere

Erzieher, 
Kinderpfleger oder 

pädagogische Fachkräfte (w/m/d) nach § 7 KiTaG

Teil- und Vollzeit (50 % - 100 %) 
unbefristet 

Kennziffer 8-461/2020 

4. Kindergarten „Jahnstraße“, (Ü3-Bereich),

Anerkennungspraktikant 
für den Beruf des Erziehers (w/m/d)

Kennziffer 9-461/2020 

Weitere Informationen zu unseren Kindergärten erhalten Sie unter 
www.erbach-donau.de/kindergaerten 

Weitere Informationen zu den Stellenprofilen finden 
Sie unter www.erbach-donau.de/stellen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Mehr über die Stadt Erbach unter www.erbach-donau.de

 
Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am

Montag, 02.11.2020, 18:00 Uhr.
Ort: Mensa am Schulzentrum Erbach, Jahnstraße 36, 89155 Erbach
Tagesordnung
- öffentlich -
1.    Schulzentrum Erbach - Heizzentrale
2.     Bauliche Maßnahmen zum Hochwasserschutz und zur Ver-

minderung des Starkregenrisikos - Vierjahresplan
3.     Freiwillige Feuerwehr Erbach - Erweiterung Einsatzzentrale 

im Feuerwehrhaus Erbach - Auftragsvergabe
4.     Bauleitplanverfahren "4. Änderung des Bebauungsplans 

Westlicher Ortsrand" - Satzungsbeschluss
5.   Baugesuche
5.1. Baugesuche - Erbach, Jahnstraße 55/1, Teile von Flst. 792/12
  Neubau eines Einfamilienhauses
  Einfügen nach § 34 BauGB
5.2.  Baugesuche - Erbach, Dellmensingen, Flst. 1035
   Neubau eines 39,97 m Schleuderbetonmastes mit 2 Plattfor-

men sowie Outdoortechnik auf Fundamentplatte
  Außenbereich
5.3.  Bekanntgaben Baugesuche
6.   Bekanntgaben, Verschiedenes
anschließend nichtöffentliche Sitzung
Mit freundlichen Grüßen
Achim Gaus
Bürgermeister

� Altersjubilare

Erbach
Donnerstag, 29.10. 2020
Heidrun Kondzialka-Klement, 70. Geburtstag
Freitag, 30.10.2020
Richard Schütz, 80. Geburtstag
Dienstag, 03.11.2020
Ruth Holzschuh, 85. Geburtstag

Dellmensingen
Montag, 02.11.2020
Wilhelm Häberle, 75. Geburtstag

Ersingen
Montag, 02.11.2020
Maria Luise Vötsch-Graf, 70. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung  
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus, Bürgermeister

� � � Jubilare

E
R

B
A

C
H
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Einladung
zur Sitzung des Verwaltungsausschusses am

Dienstag, 03.11.2020, 18:00 Uhr.
Ort: Mensa am Schulzentrum Erbach, Jahnstraße 36, 89155 Erbach
Tagesordnung
- öffentlich -
1.  Breitbandausbau Backbone-Netz - Anmietung von Trassen
2.   Gebührenhaushalt Abwasserbeseitigung - Gebührennachkal-

kulation und Gebührensituation 2021
3.   Rückzahlung eines Darlehens im Eigenbetrieb Wasserversor-

gung
4.  Annahme von Spenden
5.  Bekanntgaben, Verschiedenes
anschließend nichtöffentliche Sitzung
Mit freundlichen Grüßen
Achim Gaus
Bürgermeister

 
Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen
Bitte halten Sie beim Betreten und Verlassen der Ortsverwal-
tung den Mindestabstand ein und tragen Sie Ihren Mund-
Nasenschutz.
Bach - Telefon 07305/7253
Montag  09.30 - 11.30 Uhr
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Dellmensingen - Telefon 07305/96010
Montag - Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr
Sprechstunde Herr Härle, Donnerstag  16.00 -18.30 Uhr

Donaurieden - Telefon 07305/5554
Montag  09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Sprechstunde Herr Niedermaier, Donnerstag  17.30 - 19.30 Uhr

Ersingen - Telefon 07305/9262880
Sprechstunde Frau Paal, Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr
                  Donnerstag  18.00 - 20.00 Uhr

Ringingen - Telefon 07344/6487
Montag  09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

 
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
selbstverständlich sind wir - die Ortsverwaltung, sowie die Ort-
schaftsräte - auch in der Corona-Pandemie für Sie da.
Zögern Sie nicht, uns mit Ihrem Anliegen anzusprechen, bzw. ei-
nen Termin zu vereinbaren, oder schicken Sie eine E-Mail an die 
Ortsverwaltung (ov-bach@erbach-donau.de).
Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund.
Beate Interfurth-Götz
Ortsvorsteherin

Altpapiersammlung
Am Samstag, 31.10. 2020 führt der Akkordeon-Spielring Erbach 
eine Altpapiersammlung in Bach durch .
Bitte legen Sie das Sammelgut ab 9.00 Uhr gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereit.
Im Voraus besten Dank
Akkordeon-Spielring Erbach

Fundsache
Bei der Ortsverwaltung Bach wurde ein Schlüsselbund abgegeben 
(Automarke VW, Anhänger Cramo,)
Fundort des Schlüssel war auf der L240 Bach Richtung Erbach, 
kurz vor Erbach. Der Verlierer kann sein Eigentum während den 
üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abholen.

 
Problemstoffsammlung
Am Samstag, 07.11.2020 findet die jährliche Problemstoffsamm-
lung statt. Das Sammelfahrzeug steht in der Zeit von 9.20 – 9.40 
Uhr am Kirchenberg bei der Ortsverwaltung bereit und nimmt Ihre 
Problemstoffe entgegen.

Müll bei Altglas- und Papier-Container
Aus aktuellem Anlass bitten wir darum, dass Wertstoffe nicht ein-
fach neben die Container an der Entsorgungsstelle am Kirchenberg 
gelegt werden. Sollte der entsprechende Container voll sein, neh-
men Sie bitte Ihre Wertstoffe oder Altpapier wieder mit und ent-
sorgen es zu einem späteren Zeitpunkt. Auch auf den Wertstoffhö-
fen in Dellmensingen oder Erbach dürfen Sie Ihr Altglas, Altpapier 
und Kartonagen anliefern. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 
Adventsfenster
Einladung an alle Ersingerinnen und Ersinger, an unsere Vereine 
und Geschäfte – macht mit!
„24 Adventsfenster erleuchten Ersingen“
Wie schön ist es, gerade in der momentanen Situation, wenn wir 
Ersingen in der Vorweihnachtszeit „leuchten“ lassen – mit 24 Ad-
ventsfenstern.
Machen Sie mit und gestalten Sie ein Fenster oder eine weihnacht-
liche Installation in Ihrem Garten!
Und wir alle können uns bei einem winterlichen Spaziergang er-
freuen, staunen und uns begegnen - in einer Jahreszeit, in der nor-
malerweise nicht viele Menschen auf der Straße anzutreffen sind.
Aufgrund von Corona wird es keinen Ausschank geben – aber 
Punkt 18.00 Uhr soll das jeweilige „Adventsfenster“ eröffnet und 
bis einschließlich 31.12.2020 beleuchtet werden.
So weit so gut – was wird jedoch neu sein? In jedem Fenster findet 
sich auch ein Buchstabe oder ein Zeichen, das zusammengesetzt 
ein Lösungswort ergibt.
Lassen Sie sich überraschen – Näheres erfolgt dann rechtzeitig.
So und jetzt sind Sie dran – wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft 
mitzumachen.
Gerne können Sie folgenden Ortschaftsrätinnen bis 25. Oktober 
Ihre Teilnahme mitteilen:
Sabine Dannenmaier Tel. 22299, Stephanie Greiff Tel.5844
Anne Hemmler Tel. 3339, Michaela Winkler Tel. 0160 92 30 68 77
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Danke an die Kindergartenkinder
Liebe Kindergartenkinder vom ev. Kindergar-
ten kleines Samenkorn,
ihr habt mir eine große Freude gemacht. Vie-
len herzlichen Dank dafür! Ein wunderschönes 
Bild von einem Apfelbaum hängt im Schau-
kasten der Ortsverwaltung. Gerne sage ich mit 
diesem Bild Danke an die "Baumschneider", die 
in den ersten Monaten des Jahres die Bäume in 
Form gebracht haben. Und tatsächlich konntet 
ihr mit euren Erzieherinnen viele Früchte ernten. Ich wünsche euch 
einen wunderschönen Herbst und alles Gute.
Habt eine gute Woche!
Irene Paal
Ortsvorsteherin

 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier!!
„Liebe Erbacherinnen und Erbacher"
Sie können uns helfen!
Bewahren Sie Ihr Altpapier bis zur Feuerwehr-Altpapiersammlung 
auf und unterstützen Sie damit Ihre Feuerwehr.
Nächste Sammlung Ihrer Feuerwehr ist am Samstag, 05. Dezember 2020.
An diesem Termin sammeln wir auch Alteisen, Altmetalle und Schrott.
Herzlichen Dank
Ihre Feuerwehr Abteilung Erbach

Achtung Kameraden/innen
Am kommenden Montag, 02. November 2020 findet eine Übung 
der Gruppe 1 statt.
Der Abteilungskommandant

 
Übung der Gruppe 2
Am Montag, den 02.11.2020 findet die nächste Übung der Gruppe 
2 statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr am Gerätehaus.
Der Abteilungskommandant

 
Übung Gruppe 2
Die nächste Übung der Gruppe 2 findet am Donnerstag, den 
05.11.2020 um 20 Uhr statt.
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Donaurieden

 
Mitteilung an alle Eltern:
Betrifft die Jugendlichen der Gruppe 1
Am Montag, 02. November 2020 findet eine Übung der Gruppe 1 
statt.
Treffpunkt: 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Der Jugendwart

 

 
Öffnungszeiten
Ab Montag, den 02.11.2020 sind wir wieder zu folgenden Öff-
nungszeiten erreichbar:

Öffnungszeiten Musikschulbüro:
Mo. 13.00 bis 16.00 Uhr, Di., Mi. & Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr,
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 07305 - 96 76 16
E-Mail: musikschule@erbach-donau.de
Informationen zum aktuellen Musikschulbetrieb finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.erbach-donau.de/musikschule.

 
Öffnungszeiten: 
Di – Do 10.00 bis 18.00 Uhr; Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
Telefon: 07305-921476,
E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Mehr über die Stadtbücherei unter
www.erbach-donau.de/stadtbuecherei

Frisch von der Bestsellerliste:
• Christopher Paolini - Infinitum: Die Ewigkeit der Sterne
• Ulrike Renk: Träume aus Samt
• Max Bentow: Der Mondscheinmann

Besondere Tipps für die Küche:
•  Pilzgeflüster. Das ultimative Buch, um selbst im Garten, Innen-

hof, auf dem Balkon oder dem Couchtisch Pilze zu züchten.
•  Apfelschwemme? Hier sind die richtigen Rezepte: "Apfelküche" 

-Vom Baum auf den Tisch - über 70 herzhafte & süße Rezepte
• Ottolenghi: Flavour - Mehr Gemüse, mehr Geschmack

Wieder in der Stadtbücherei Zeitungen und die aktuellen Zeit-
schriften lesen!
Bedingung: Schutzmaske und Einzelleseplatz. Die aktuellen örtli-
chen Tageszeitungen liegen ab sofort wieder aus.

Ausstellung - ein Farbfeuerwerk
Renate Schobner-Hadamitzky präsentiert darin 31 Gemälde und 
vier Drucke. Die Ausstellung läuft bis zum 29.10.2020.

Auflagen für den Büchereibesuch:
• Mundschutz - bei Befreiung Arztbestätigung vorweisen
• Bei Husten, Schnupfen, Fieber kein Eintritt!
• Abstand 1,5 – 2,0 m
• vor Auswahl der Medien - Hände desinfizieren
•  Alle Medien bleiben nach der Rückgabe über 72 Stunden in 

"Quarantäne"
(Stand 12.05.2020)

Sonderlösungen
Ältere Leser*innen, die gerne ausleihen würden, aber nicht die 
Bücherei aufsuchen wollen, können sich telefonisch oder per Mail 
bei der Stadtbücherei melden. Eine Lieferung wäre möglich.
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Gerne können auch "Bestellungen" per Mail aufgegeben werden. 
Die Medien werden dann von den Mitarbeiterinnen nach Wunsch 
zusammenstellt und können so mit wenig Zeitaufwand in der Bü-
cherei ausgeliehen werden.

Vorlesestunden für Kinder ab drei Jahren - leider immer noch Pause
Büchermäuse für Kinder ab sechs Monaten - müssen noch warten
Lesefreude - Vorlesereihe für Senioren! - in der Warteschleife
Onleihe
E-Learning der Stadtbücherei - Internetkurse zu Fremdsprachen, 
Deutsch, Rhetorik... und mehr.
Sollte es Probleme geben, einfach auf der Seite des Verbunds 
www.1.onleihe.de/neckar-alb nachschauen oder sich in der Stadt-
bücherei Erbach melden.
Sie haben bei der Stadtbücherei Erbach die Möglichkeit, sich den 
Gebrauch eines eBook-Readers und das Umgehen mit der Onleihe 
zeigen zu lassen. Dafür muss ein Termin abgesprochen werden.
Im Medienkatalog der Stadtbücherei im Internet können Sie auch 
Bücher verlängern und vorbestellen. Außerdem finden Sie die Neu-
erwerbungen gesondert aufgeführt.
Machen Sie Gebrauch von unserem E-Mail-Service, der Sie über in 
Kürze abzugebende Bücher und Ihre Vorbestellungen informiert. 
Einfach Mailadresse in der Stadtbücherei hinterlassen.
www.erbach-donau.de/Stadtbücherei

 
Anmeldung unter www.vh-ulm.de oder  
persönlich/telefonisch/schriftlich
Stadtbücherei Erbach, Tel: 07305  921476
vh Ulm, Tel: 0731 1530-15, Fax: 0731 1530-50

Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm 
Fachbereichsleiterin Edith Doleschel, Tel: 0731 1530-11, 
                                 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat       Carmen Hörsch, Tel: 0731 1530-42, 

adk@vh-ulm.de

 
 

Genussradler
Liebe Mitradlerinnen, liebe Mitradler,
leider musste ich ja unsere letzte Fahrt wegen 
schwieriger, coronabedingter Vorgaben und Ein-
schränkungen kurzfristig absagen, was mir an-
gesichts des wunderschönen Wetters ziemlich schwer gefallen 
ist. Gerne wäre ich und wahrscheinlich auch ihr diese Saisonab-
schlusstour noch gefahren. Corona hat’s verhindert. Aber es war 
schön, nach den Lockerungen mit euch die gemachten Touren 
zu fahren, wobei ja auch keine wegen Wetterkapriolen ausfallen 
musste, und es hat mir viel Spaß gemacht. Je nachdem wie sich 
die Pandemie entwickelt, wird vielleicht eine kleine Winterwan-
derung möglich sein. Darüber erfahrt ihr dann mehr im Blättle 
und im Internet.
Ich wünsche euch eine gute Zeit und bleibt gesund!
Lothar Vorwieger

 
Dringende Bitte an alle Vermieter
•  Obdachlosigkeit droht in beiden Fällen wegen Eigenbedarfs-

kündigung:
•  Alleinerziehende junge Frau aus dem Irak (mit 2 Kindern: 13- 

jähriger Junge und 9-jähriges Mädchen) sucht dringend 2-3 
ZKB in Erbach und OT (Kaltmiete bis 563 € , Wohnungsgröße 
bis 75 qm).

•  Alleinstehende Frau aus Nigeria, mittleren Alters, sucht drin-
gend 1ZKB (KM bis 395 €, bis 45 qm).

Die Zahlung von Miete und Nebenkosten ist in allen Fällen ge-
währleistet. Der Helferkreis Erbach e.V. steht jederzeit zur Unter-
stützung bereit.
Unverbindlich Auskunft erteilen Fr. Sahin (0172-7377453) In-
tegrationsmanagerin des LRA Alb-Donau-Kreis und Fr. Schmidt 
(0163-9863776) vom Helferkreis Erbach e.V.
Weitere Infos zum Erbacher Helferkreis e. V. unter https://www.
helferkreis-erbach.de/

 

 
Das nächste Taizé–Gebet ist am 6. November um 19:00 Uhr in 
der Erlöserkirche
Das Taizé-Gebet findet am ersten und dritten Freitag des Monats 
statt. Wir hören auf die Melodie der Taizé - Lieder, auf einen Bi-
beltext und die Stille. Wir beten gemeinsam. Singen ist zurzeit 
jedoch nicht erlaubt. Bitte tragen Sie einen Mund - Nasenschutz.

Herzliche Einladung ins Trauercafé
Am Sonntag, den 08.11.2020 findet das 
Gesprächs- und Trauercafé statt. Eingela-
den sind alle die in Trauer sind, egal welcher 
Konfession oder Gemeinde sie angehören. 
Auf Ihr Kommen freuen sich ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der 
Hospizgruppe, die sich mit dem Thema Trauer befassen.
Das Gesprächs- und Trauercafé findet statt im:
Edith-Stein-Haus (Kath. Gemeindehaus), Schlossberg 6, 89155 Erbach
Beginn ist um 15:00 Uhr
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 0172-
42 18 194 zur Verfügung.
 Es gelten die derzeitigen Hygiene- und Schutzmaßnahmen.
 Bitte den eigenen Mund-Nasenschutz mitbringen.

 
SPRECHZEITEN des PASTORALTEAMS
Pfarrer Joachim Haas:
E-Mail: joachim.haas@drs.de – Tel: 07305-96780
Dellmensingen: Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Erbach: Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Ringingen: Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Manfred Rehm:
E-Mail: manfred.rehm@drs.de - Tel: 07305 3308,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung 
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Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst: 
E-Mail: ilona.wurst@drs.de - Tel.: 07305 967810,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung 

Pastoralassistentin Frau Hannah Gans: 
E-Mail: hannah.gans@drs.de - Tel: 07305 967813,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung 

Pastoralreferentin Frau Monika Hummler 
E-Mail: monika.hummler@drs.de - Tel: 07305 967813,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie:
Pfarrer Joachim Haas unter Tel: 07305/96780
Pfarrer Manfred Rehm unter Tel: 07305/3308
Pfarrer Otto Mack i. R. unter Tel: 07305/925 47 83

Liebe Gemeinde,
seit letzter Woche gilt in Baden-Württemberg die Pandemiestufe 3. 
Deshalb gelten auch für unsere Gottesdienste neue Vorgaben der 
Diözese:
-  Bis auf Weiteres gibt es eine Maskenpflicht. Bringen Sie deshalb 

bitte einen Mund-Nasen-Schutz mit in den Gottesdienst.
-  Außerdem ist der gerade wieder aufgenommene Gemeindege-

sang leider wieder verboten.
-  Zuletzt müssen alle Teilnehmer der Gottesdienste erfasst werden. 

Dieses Vorgehen kennen Sie alle bereits von Restaurantbesu-
chen. Die Teilnehmererfassung wird direkt vor dem Gottesdienst 
stattfinden, es ist also keine Anmeldung nötig.

Wir freuen uns, Sie trotzdem in unseren Gottesdiensten zu sehen 
und gemeinsam mit Ihnen zu beten und zu feiern.
Im Namen des Pastoralteams
Joachim Haas

Musikalische Gestaltung unserer Gottesdienste
Weiterhin suchen wir für die Gestaltung unserer Gottesdienste 
Sänger und Sängerinnen. Sie werden im Vorfeld von unseren Or-
ganisten und Mitsängern unterstützt und die Lieder werden auch 
vorher geprobt. Falls Sie dazu bereit sind, was mich sehr freuen 
würde, melden Sie sich bitte am besten in Ihrem Wohnsitzpfarr-
amt. Im Voraus schon ein herzliches Vergelt’s Gott!
Joachim Haas
Erstkommunionvorbereitung 2021
Das Fest der Erstkommunion findet im nächsten Jahr 
voraussichtlich zu folgenden Terminen statt:
in Dellmensingen (mit Ersingen) am 17./18. April 2021
für Ringingen und Bach am 24./25. April 2021
und in Erbach (mit Donaurieden) am 1./2. Mai 2021
Heute wollen wir alle Eltern zu den ersten Elternabenden einladen 
und Sie bitten, sich diesen Termin bereits vorzumerken. An den 
Elternabenden werden wir Ihnen das Konzept der Erstkommuni-
onvorbereitung vorstellen und Sie kennenlernen.
Deshalb sind a l l e Väter und Mütter der katholischen Drittklässler 
herzlich eingeladen an den Elternabenden teilzunehmen. Diese 
finden an folgenden Terminen statt:
Für die Dellmensinger, Ersinger, Bacher und Ringinger Eltern: 
Dienstag, 10. November 2020. 
Für die Erbacher und Donauriedener Eltern: 
Donnerstag, 12. November 2020
Beide Abende finden in Erbach statt. Wir treffen uns dazu jeweils 
um 19.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Martinus auf dem 
Schlossberg. Da wir coronabedingt den Elternabend ausschließ-
lich in der Kirche durchführen, bitten wir Sie, warme Kleidung 
anzuziehen.
Falls Ihr Kind n i c h t in Dellmensingen, Donaurieden, Ersingen, 
Erbach oder Ringingen zur Schule geht und Sie noch keinen Einla-

dungsbrief von uns erhalten haben, melden Sie sich bitte baldmög-
lichst bei Gemeindereferentin Ilona Wurst, Telefon 07305/9678-
10 bzw. Ilona. Wurst@drs.de
Pfarrer Joachim Haas
Gemeindereferentin Ilona Wurst

LebensFaden Ulm veranstaltet Online Vortrag zum Thema 
„Medizinische Aspekte der christlichen Patientenverfügung“
Bei schwerer lebensbedrohlicher Erkrankung medizinisch so ver-
sorgt zu werden, wie es den eigenen Vorstellungen entspricht 
- auch wenn man sich selbst nicht mehr äußern kann. Diesen 
Wunsch haben sehr viele Menschen. Mit Hilfe einer Patientenver-
fügung kann dafür gesorgt werden, dass behandelnde Ärzte über 
die Vorstellungen des Patienten informiert werden. An welche ge-
sundheitlichen Situationen muss beim Verfassen einer Patienten-
verfügung gedacht werden? Zu welchen möglichen Behandlungen 
muss Stellung bezogen werden? An Beispielen aus der Praxis soll 
diesen Fragen nachgegangen werden.
Wegen der aktuellen Pandemielage möchten wir diesen Vortrag 
über die Plattform Zoom anbieten.
Referentin: Dr. med. Eva-Maria Mörike,
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin,
Stellvertretende Vorsitzende der Tübinger Hospizdienste e. V.
Datum: 10. November 2020 / 19:00 Uhr
(1 Stunde Vortrag und anschließende Fragerunde)
Ort: Über die digitale Plattform Zoom
Anmeldung: Erforderlich über Kath. Erwachsenenbildung 0731 / 
9 20 60 20 oder keb.ulm@drs.de
Veranstalter: LebensFaden (Caritas Ulm-Alb-Donau), Kath. Er-
wachsenenbildung
Die Veranstaltung ist kostenlos

Sonntag, 15. November 2020 – Vortrag Dr. Oliver Schütz
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Alb-Donau-Kreis lädt 
alle herzlich zum Landvolkforum am Sonntag, 15. November 2020 
um 10:00 Uhr in die kath. Kirche St. Michael, Kirchenberg 25 ein. 
Es spricht Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der 
Katholischen Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau zum Thema:
„Von Advent über Weihnachten bis Mariä Lichtmess – Geschichte 
und Brauchtum“
Der Weihnachtsfestkreis ist ein Höhepunkt im Kirchenjahr und 
voller Geheimnisse. Wieso begann der Advent einst mit der Mar-
tinsgans? Woher kommt der Weihnachtsbaum? Und was steckt 
hinter dem Fest Mariä Lichtmess? Diese und andere interessante 
Fragen stimmen auf die besondere Zeit ein.
Wir laden alle Interessierten recht herzlich auch im Voraus zu 
unserem Gottesdienst in die Kirche und anschließend zum Land-
volkforum ein.
Unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Vorschriften. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten!
Buswallfahrt nach Flüeli
Die geplante 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) vom 
7. - 8. November 2020 wird abgesagt.

 
Sonntag, 1.11. – Allerheiligen, Hochfest-
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht und Gräberbesuch
(Pfr. Rehm)
Mittwoch, 04.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
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Vorschau:
Sonntag, 08.11.
08.30 Uhr Eucharistiefeier- (Martinuskollekte) (Pfr. Haas) (Eugen Mack)
Kollektenergebnisse
27.09.2020 Caritaskollekte 132,72 € (50 % verbleiben bei der Ge-
meinde, 50 % an den Caritasverband)
Allen Spender/innen sagen wir ein herzliches Vergelt`s Gott.
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten.
Pfarrbürosprechzeiten
Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr
Termine im Pfarrbüro 
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen. Für persönliche Termine im Pfarrbüro 
bitten wir Sie, dies vorab telefonisch abzuklären.
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de
Katholische Kirchenpflege Bach
E-Mail: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

 
Samstag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Haas) (Bes. Gedenken: Anton Kögel 
u. Robert Forétt u. verst. Angeh.)
Die Kollekte am Samstag und Sonntag ist für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
Sonntag, 01. November – Hochfest Allerheiligen
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
13.30 Uhr Allerseelenandacht mit Gräberbesuch (Pfr. Mack)
15.00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen in Ersingen, anschl. 
Gräberbesuch (Pfr. Rehm)
Montag, 02. November - Allerseelen
09.00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen (Bes. Gedenken: Franz 
Müller u. Verst. d. Fam. Kurz u. Müller / Arme Seelen)
Dienstag, 03. November – Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin v. Porres
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Philippine u. Lorenz 
Einreinhofer u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 04. November – Hl. Karl Borromäus
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 05. November – Hl. Willibrord
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für Priesternachwuchs
18.30 Uhr Euch. Anbetung gest. vom Gebetskreis
Freitag, 06. November – Hl. Leonhard – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier m. Lobpreisliedern, anschl. gest. eucha-
ristische Anbetung (Bes. Gedenken: Rosa Braun / Josefine Weg-
scheider, Karl Hermann u. Roland Geßler u. verst. Angeh.)
Bitte die geänderten Uhrzeiten beachten!!
Ministrantendienst:
Samstag, 31. Oktober
18.30 Uhr – siehe Ministrantenplan
Sonntag, 01. November
10.00 Uhr – siehe Ministrantenplan
13.30 Uhr – siehe Ministrantenplan
15.00 Uhr Ersinger Ministranten/innen

Dienstag, 03. November
18.30 Uhr – siehe Ministrantenplan
Vorschau:
Samstag, 07. November – Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 08. November – 32. Sonntag im Jahreskreis
08.15 Uhr Ev. Frühgottesdienst
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
11.30 Uhr Tauffeier
Pfarrbürostunden:
Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Pfarrbüro Tel. Nr. 7259. Fax :933687
E-Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de
Homepage: https://se-erbach.drs.de
Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den ge-
meinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach.
Registrierung der Kirchenbesucher
Um einen Stau beim Eingang in die Kirche zu vermeiden, können Sie 
gerne Ihre Registrierung, den Zettel mit Name und Telefonnummer, 
zuhause ausfüllen und in die Box im Vorzeichen der Kirche einwerfen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

 
Freitag, 30. Oktober – Beginn der Winterzeit
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche!
Lektor/in: Carolin Höcker
Sonntag, 01. November – Hochfest Allerheiligen
15.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Gräberbesuch (Pfr. Haas)
(Bes. Gedenken: Jhrtg. Franziska Engelhart)
Lektor/in: Carolin Höcker
Bitte beachten, die Uhrzeit wurde geändert!
Die Kollekte ist für die Priesterausbildung in Osteuropa
Vorschau:
Freitag, 06. November – Hl. Leonhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche!
Lektor/in: Sandra Maunz
Sonntag, 08. November – 32. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
(Bes. Gedenken: Jhrtg. Franziska Engelhart)
Lektor/in: Carolin Höcker
Die Kollekte ist Martinuskollekte
Pfarrbüro – Sprechzeiten:
Am Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Haas ist nach Terminvereinbarung anwesend oder während
dieser Sprechzeit telefonisch erreichbar. Die Sprechzeiten des Pas-
toralteam entnehmen Sie bitte den gemeinsamen Nachrichten der 
Seelsorgeeinheit Erbach! Tel. Pfarrbüro Donaurieden 07305 / 3308, 
Fax Nr.: 07305 / 927899, E-Mail: stmichael.donaurieden@drs.de
Homepage: https://se-erbach.drs.de

Aktuelle Nachrichten
Bitte entnehmen Sie aktuelle Nachrichten aus den gemeinsamen
Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

Registrierung der Kirchenbesucher
Um einen Stau beim Eingang in die Kirche zu vermeiden, können Sie 
gerne Ihre Registrierung, den Zettel mit Name und Telefonnummer, 
zuhause ausfüllen und in die Box am Eingang der Kirche einwerfen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe
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Donnerstag, 29. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 31. Oktober 
18.30 Uhr Vorabendmesse – Pfr. Mack (Arme Seelen)
Sonntag, 1. November – Allerheiligen 
10.00 Uhr Heilige Messe – Pfr. Mack
13.00 Uhr Rosenkranz
13.30 Uhr Andacht u. Gräberbesuch
Dienstag, 03. November 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Donnerstag, 05. November 
18.00 Uhr Rosenkranz für geistl. Berufe
18.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 06. November 
19.00 Uhr Taizé-Gebet in der evang. Erlöserkirche
Samstag, 07. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse – Pfr. Haas (Arme Seelen)

VORSCHAU 
Sonntag, 8. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium – Einsetzung des neuen 
KGR

Öffnungszeiten unserer Kirche:
In der Winterzeit – 01. Nov. – 01. April
Di.- So. von 09.00 – 17.00 Uhr
Montags bleibt die Kirche geschlossen

Pfarrbürosprechzeiten: 
Sekretariat: Frau Endlichhofer-Och: 
Telefon: 07305 96780, Fax: 07305 967820
Sprechzeiten: Mo. 10.30 – 12.30 / Di. u. Do. von 14.00 – 17.00 Uhr
E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de
Kirchenpflegerin: Frau Schmid: 
Montag bis Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr,
Tel: 07305 967812, E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de
Mesnerin Frau Möhler – nach vorheriger Vereinbarung
Tel: 07305 967815, E-Mail: schlosskirche-stmartinus@gmx.de
Hausmeister Nikolai Gutnik - Tel.: 07305 967818
HOMEPAGE: https://se-erbach.drs.de
Zu den Sprechzeiten sind wir bis auf Weiteres für Sie telefonisch 
oder per Email erreichbar. Persönliche Termine sind nach Rück-
sprache möglich.
Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den ge-
meinsamen Nachrichten 

Musikalische Gestaltung unserer Gottesdienste
Wir freuen uns über neue Vorsängerinnen- und Sänger. Näheres 
hierzu entnehmen Sie bitte den gemeinsamen Nachrichten.

Allerheiligen – Freitag, 01. November 2020
Auf besondere Weise wollen wir uns in einer Gedenkfeier an un-
sere lieben Verstorbenen erinnern und bei allem Verlust unserem 
Glauben Ausdruck verleihen, der uns ein Leben in einer anderen 
Wirklichkeit, ein Leben bei Gott zusagt. Zu diesem Totengedenken 
am Freitag, 01. November um 13:30 Uhr in der Kirche St. Martinus 
mit anschließendem Gräberbesuch laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Im Laufe dieser Feier werden wir die Namen der Verstorben verle-
sen und für sie beten. Im Anschluss werden auch die Sterbebilder 
an die Angehörigen zurückgegeben.

Dieses Jahr ist vieles anders....... auch 
der Adventsbasar
Leider sind auch die Vorbereitung und 
die Durchführung des Adventsbasares 
im Edith-Stein-Haus dieses Jahr we-
gen der Verbreitung des Corona-Virus 
nicht wie gewohnt möglich.
Wir haben uns deshalb etwas Neues überlegt und freuen uns, 
wenn auch Sie sich auf diese neue Variante des Basars einlassen. 
Geplant haben wir Folgendes:
Wir werden, unterstützt von einigen HelferInnen, in Heimarbeit, 
die Kränze mit und ohne Dekoration auf telefonische Bestellung 
binden.
Diese Adventskränze aus versch. Tannen-, Thuja- und anderem 
Grünzeug haben ca. 28cm Durchmesser. Kerzen gibt es in den 
Farben: weiß, grau, hellrot oder dunkelrot
Jeweils passend ausdekoriert für ca. 30 € oder ohne Deko ca. 14 €. 
Die Kränze werden dann am 27. und 28.11.20 direkt zu Ihnen nach 
Hause geliefert und können dann bar bezahlt werden.
Telefonische Bestellung ab sofort bis zum 11.11.20:
Melanie Haltmayr, Tel: 07305 179260
Beate Alt, Tel: 07305 2000803
Sollte der Anrufbeantworter eingeschaltet sein, dann hinterlas-
sen Sie bitte Ihren Namen, Telefonnummer (ein Rückruf erfolgt, 
um die Adresse zur Auslieferung zu erfragen), die Kerzenfarbe für 
einen ausdekorierten Kranz oder ob Sie lieber einen Kranz ohne 
Deko möchten.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Beate und Melanie

EINLADUNG zum St. M*ART*in Street Art Festival am 14./15. 
November
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Gemeinde,
wir – das Kirche für Kids-Team – laden euch am 14./15. Novem-
ber dazu ein, mit Straßenkreide eure Bilder, Gebete, Zeichnungen, 
Texte... zu St. Martin rund um die Kirche auf den Boden zu malen 
oder schreiben – eurer Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt! 
Bringt dafür bitte eure eigene, handelsübliche Straßenkreide mit, 
und wer möchte, darf auch gerne seine Laterne mitbringen.
Aber nicht nur kleine und große Künstler sind auf unserem St. 
M*ART*in Street Art Festival willkommen – wir freuen uns auch 
über viele Bewunderer der hoffentlich bunten und vielfältigen 
Straßenkunst.
Im Edith-Stein-Haus wird außerdem noch ein kleines „Schaufens-
ter“ über den Heiligen St. Martin zu bestaunen sein. Mit allen 
fleißigen Künstlern teilen wir außerdem noch ein „Zauberlicht“.
Damit wir alle gesund bleiben, gelten selbstverständlich auch hier 
die bestehenden Hygiene- und Abstandsregeln – haltet unbedingt 
Abstand zu den anderen Besuchern!
Viel Spaß beim Malen, Zeichnen, Schreiben und Bewundern...
Euer Kirche für Kids-Team

WICHTIGE HINWEISE zu unserer Erbacher Sternsinger-Aktion 
2021
Liebe Kinder, liebe Sternsinger,
sicherlich macht ihr euch schon – wie wir auch – Gedanken da-
rüber, wie Sternsingen 2021 unter Corona-Bedingungen funkti-
onieren soll. Wir sind der festen Überzeugung, dass Sternsingen 
gerade in dieser Zeit besonders wichtig ist: für euch, für die Ge-
meindemitglieder, die ihr besucht, und nicht zuletzt für die Kinder, 
denen ihr mit den gesammelten Spenden helft.
Doch zuallererst brauchen wir euch dafür! Voraussichtlich werden 
die Sternsinger zwischen dem 4. und 6. Januar laufen (jeweils nur 
stundenweise, es werden keine drei Tage benötigt!). Bitte meldet 
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euch bei uns an, am besten gleich als fertige Gruppe (mind. 3 
Kinder), idealerweise natürlich als Geschwistergruppe – und euren 
Gebietswunsch dürft ihr uns natürlich auch nennen. Ihr dürft euch 
aber auch einzeln anmelden, und es wird eine passende Gruppe 
zusammengestellt.
Wir werden einen Weg finden, wie ihr den Segen zu den Erbachern 
bringen und Spenden für das Kindermissionswerk sammeln könnt. 
Mehr Infos folgen...
Anmeldung ab sofort unter sternsinger-erbach@web.de
Liebe Eltern,
nichts ist dieses Jahr wie sonst... leider wird dies auch unsere 
Sternsinger-Aktion 2021 begleiten. Um aber ein Zeichen der Hoff-
nung und Zuversicht zu setzen, möchten wir die Aktion auf jeden 
Fall durchführen, und wir sind der festen Überzeugung, dass wir 
das auch sicher und erfolgreich hinbekommen – für die Erbacher 
Sternsinger, die Erbacher Einwohner und natürlich die Kinder, für 
die wir sammeln. Wir arbeiten an verschiedenen Szenarien und 
orientieren uns an den aktuell gültigen Abstands- und Hygiene-
regeln sowie den Vorgaben der Diözese und den Empfehlungen 
des Kindermissionswerks.
Um diese Aufgabe zu stemmen, sind wir mehr denn je auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. Insbesondere bei unseren kleinen Stern-
singern brauchen wir Sie als Begleitung. Für mehr Infos schreiben 
Sie uns bitte an sternsinger-erbach@web.de oder rufen Sie an 
unter 0152 53818044.
Liebe Gemeinde,
aufgrund der aktuellen Situation werden wir unsere Sternsinger-
Aktion 2021 voraussichtlich unter strengen Abstands- und Hygi-
eneregeln durchführen müssen, die uns heute noch keiner genau 
sagen kann. Gerade aber in solch schwierigen Zeiten ist es jedoch 
besonders wichtig, dass wir mit der Sternsinger-Aktion Hoffnung 
und Zuversicht zeigen: für die Erbacher Gemeinde, die Erbacher 
Sternsinger und nicht zuletzt allen Kindern, denen die Spenden 
des Kindermissionswerks zukommen.
Wir haben uns entschieden, dieses Jahr AUSSCHLIESSLICH die 
Haushalte zu besuchen, die sich bei der Kirchengemeinde für ei-
nen Besuch angemeldet haben. Anmeldekarten liegen ab sofort in 
der St. Martinus-Kirche aus – Anmeldungen bis zum 10.12.2020 
werden auf jeden Fall berücksichtigt. Wer sich in den vergangenen 
Jahren bereits angemeldet hat, muss dies NICHT nochmal tun, die 
Sternsinger besuchen Sie in jedem Fall! Sollten Sie angemeldet 
sein und aufgrund der Situation dieses Jahr KEINEN Besuch der 
Sternsinger wünschen, so teilen Sie dies telefonisch dem Pfarrbüro 
mit oder senden Sie uns eine E-Mail an sternsinger-erbach@web.
de.
Wir bitten um Verständnis, dass wir keine fixen Terminzusagen 
treffen können bzw. noch nicht wissen, wie das Sternsingen 2021 
ablaufen wird. Was wir Ihnen jedoch versprechen, dass wir Ihnen 
den Segensaufkleber für Ihr Haus zukommen lassen, damit Sie 
in ein glückliches, gesundes und hoffentlich weniger turbulentes 
Jahr 2021 starten.
Aktion Dreikönigssingen 2021
Das Beispielland der kommenden Aktion Dreikönigssingen 2021 
ist die Ukraine. Dort sind viele Kinder lange von ihrem Vater, ihrer 
Mutter oder beiden Eltern getrennt, weil diese im Ausland arbei-
ten. Die Sternsinger-Aktion nimmt diese Kinder in den Blick: Sie 
zeigt auf, warum Eltern zum Arbeiten ihre Heimat verlassen, und 
was das für die Kinder bedeutet. Unter dem Motto „Kindern Halt 
geben – in der Ukraine und weltweit“ veranschaulicht die Akti-
on Dreikönigssingen, wie Projektpartner der Sternsinger Kinder 
ohne oder mit eingeschränkter elterlicher Fürsorge schützen und 
stärken.

 
Spendengläser
Am kommenden Samstag, 31. Oktober und am Sonntag, 1. Novem-
ber stehen die bekannten Spendengläser wieder zum Mitnehmen 
hinten in der Kirche, um darin Kleingeld für die Kinderspeisung 
in Huánuco/Peru anzusparen. Ebenfalls können an diesem Tag 
Spendengläser wieder zurückgebracht werden, egal wie viel dar-
in angespart wurde.
Die Mütter und Kinder sind Ihnen für jede noch so kleine finan-
zielle Hilfe dankbar, denn nur mit ihr ist es P. Messetti in der 
Corona Zeit möglich, Lebensmittel zu kaufen und an die Mütter 
zum Kochen einer täglichen Mahlzeit zu verteilen.
In der Kirche liegen Flyer mit näheren Informationen zum Mit-
nehmen aus.
Handys spenden - Gutes tun!
Wie schon in den vergangenen Jahren wollen wir uns im Novem-
ber wieder an der missio-Aktion des Recyclings ungenutzter und 
ausgemusterter Handys beteiligen.
Mit dieser Aktion kann doppelt geholfen werden. „Erstens wer-
den die in den Althandys enthaltenen wertvollen Rohstoffe in 
Europa aufbereitet und wiederverwertet“, erklärt der ehemalige 
missio-Präsident Dr. Klaus Krämer. „Zweitens erhält missio von der 
Verwertungsfirma „Mobile-Box“ für jedes recycelte Handy einen 
Teil des Erlöses für Hilfsprojekte im Kongo.“ Die dort wertvollen 
und seltenen Edelmetalle wie Gold, Silber, Kupfer und Coltan sind 
zwar eine wahre Schatzgrube, doch statt Wohlstand bringen sie 
nur bewaffnete Konflikte um den Zugang zu den Rohstoffen, un-
zumutbare und gefährliche Arbeitsverhältnisse und Gewalt gegen 
Frauen.
Dem wollen auch wir nicht tatenlos zusehen! Mit missio wollen wir 
die betroffenen Familien unterstützen psychologisch, medizinisch, 
juristisch und wirtschaftlich.
Stecken Sie deshalb bitte Ihre aussortierten und ungenutzt in den 
Schubladen liegenden Handys mit Akku und ggf. mit dem Lade-
kabel in die Box hinten in der Kirche, natürlich nachdem Sie die 
Sim- und Speicherkarte entfernt haben, damit wir sie an missio 
weiterschicken können. Ein hoher Erlös konnte so bereits in meh-
rere Trauma-Zentren im Ostkongo fließen, in denen Frauen und 
Männer seelsorgerische Hilfe und eine Perspektive für den Start 
in ein neues Leben finden.
Missio-Kollekte am 25.10.2020
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an der Spendenaktion ver-
gangenen Sonntag teilgenommen haben. Es wurden insgesamt 
251,72 €.

 
Das tägliche Rosenkranzgebet ist um 07.30 Uhr außer wie 
nachfolgend:
Sonntag, 01.11. -Allerheiligen, Hochfest-
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht und Gräberbesuch
(Pfr. Haas)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 02.11. – Allerseelen-
(Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa)
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen (Pfr. Rehm)
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Freitag, 06.11.
17.00 Uhr Aussetzung Allerheiligstes, anschl. Rosenkranzgebet 
und Herz-Jesu-Andacht
Vorschau:
Sonntag, 8.11.
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Martinuskollekte) (Fr. Müller)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11.11.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten. 
Pfarrbürosprechzeiten
Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr
Termine im Pfarrbüro 
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen. Für persönliche Termine im Pfarrbüro 
bitten wir Sie dies vorab telefonisch abzuklären.
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de
Katholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

 
Krippenspiel - Film
Liebe Kinder der Klassen 1 bis 4, liebe Eltern,
leider kann in diesem Jahr kein traditionelles Krippenspiel eingeübt 
werden. Deshalb haben wir überlegt, unter der Einhaltung der 
gegebenen Hygiene- und Abstandsregeln, einen Film aufzuneh-
men. Hierbei werden nur einzelne Kinder / Geschwister gleichzeitig 
gefilmt und die Szenen am Ende zusammengeschnitten.
Bitte meldet euch bei Interesse schnellstmöglich per WhatsApp 
unter folgender Nummer: 0151 209 79 568
Um ein Stattfinden möglich zu machen benötigen wir mindestens 
ca. 10 Kinder.
Euer Krippenspielteam

 
Neue Information: Öffnung in den Herbstferien!
Hallo liebe Bücherfreunde, liebe Leserinnen und Leser!
Nachdem wir unsere Bücherei coronabedingt sehr lange Zeit 
schließen mussten, öffnen wir dieses Mal auch in den Herbstfe-
rien am Donnerstag, 29. Oktober 2020 wie gewohnt um 16.30 
-18.30 Uhr natürlich unter den bekannten Auflagen:
- Mund- und Nasenschutz
- Abstand 1,5 -2,0 m
- Desinfizieren der Hände (Behälter ist vorhanden)
- Innerhalb der Bücherei dürfen sich gleichzeitig 2 Besucher oder 
1 Erwachsener mit 2 Kindern oder auch Schulkinder ohne Be-
gleitung ab 6 Jahre aufhalten.
- Alle Medien bleiben nach der Rückgabe über 72 Stunden in 
„Quarantäne“. Deshalb verpacken Sie bitte die Medien in eine Tüte, 
die Sie mit Namen und Telefonnummer versehen, falls Rücksprachen 
notwendig werden. Das kennen Sie ja bereits!! Die Tüten können Sie 
dann immer wieder verwenden bei der nächsten Bücherrückgabe.
Bringen Sie bitte auf alle Fälle etwas mehr Zeit und Geduld mit. 
Wir freuen uns sehr auf Sie und euch.

Auch noch wichtig:
Wir haben neue Bücher, neue Spiele und natürlich auch „TONIES“ 
–allerdings keine Toniebox!!!
Bis dahin alles Gute und bleibt alle gesund!
Eure kath. öffentl. Bücherei Ringingen
und das Büchereiteam

 
Samstag, 31.10
19:00 Uhr Reformationsfeier im Ulmer Münster
Sonntag, 01.11.
10:45 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrerin Stefanie 
Bauspieß)
Mittwoch, 04.11.
09:15 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
10:15 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Erlöserkirche
18:00 Uhr Trauerkreis im Jugendraum Erlöserkirche
Freitag, 06.11.
09:00 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
10:00 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
11:00 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
17:00 Uhr Probe der Jugendband im Gemeindehaus Erlöserkirche
19:00 Uhr Taizé-Gebet in der Erlöserkirche
Sonntag, 08.11.
08:15 Uhr Frühgottesdienst in Dellmensingen (Pfarrer Frank Esche)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Erlöserkirche (Pfarrer 
Frank Esche)
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst in der Erlöserkirche (KiKi-Team)
18:00 Uhr Antisemitismus-Islamfeindlichkeit-Verschwörungsmythen
Ein Vortrag von Dr. Michael Blume in der Merzweckhalle Öpfingen. (s.u.)
Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten in den 
Schulferien!
Bitte beachten Sie beim Gottesdienstbesuch folgende Regeln:
-  Es besteht die Pflicht zur Erfassung der Besucherdaten. Formular 

und Stift finden Sie auf Ihrem Platz vor. Die Daten werden nach 
4 Wochen gelöscht.

-  Halten Sie einen Mindestabstand von 2m. Die Sitzplätze sind mit 
Tüchern gekennzeichnet. Personen aus einem Haushalt dürfen 
nebeneinander sitzen.

-  Bitte tragen Sie im Gottesdienst einen Mund- und Nasenschutz. 
Singen ist leider nicht erlaubt.

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Gottesdienst!
Ausblick:
Der nächste Kindergottesdienst findet statt am 13.11.2020 in der 
Erlöserkirche.
Das nächste Taizé–Gebet ist am 20.11.2020 um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche
Vom 30.10.-02.11. hat Pfarrer Esche Urlaub. Vertretung hat Pfar-
rerin Bauspieß aus Grimmelfingen, Tel: 0731-9386490.
Evangelisches Pfarramt Erbach, Jahnstr. 33, 89155 Erbach
Pfarrer Frank Esche, Tel: 07305-7523, Fax: 07305-928839
Mail: Frank. Esche@elkw.de
Bürozeiten Sekretärin Lydia Alberti:
Dienstag, 9:00 – 12:30 Uhr, Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Tel: 07305-7523, Mail: Pfarramt. Erbach@elkw.de
Bürozeiten Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann:
Mittwoch, 12:00 – 14:00 Uhr
Mail: Kirchenpflege. Erbach@elkw.de
www.gemeinde.erloeserkirche-erbach.elk-wue.de
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Wir feiern immer am 2. Sonntag im Monat Kinder-
gottesdienst von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr. Die nächste 
Kinderkirche ist am 08.11.20.
Wir freuen uns auf euch.

 
Freitag, 30.10.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Sonntag, 01.11. Reformationsfest - 21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche 
(Opfer für die Bibelverbreitung weltweit) (Pfarrer Gunther Wruck)
10.45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen
mit Feier des Hl. Abendmahls in „Herrnhuter Form“
(Austeilung von Brot und Traubensaft aus Einzelkelchen in den Bank- 
reihen)  (Opfer für die Bibelverbreitung weltweit)
(Pfarrer Gunther Wruck)
Die Feier des Hl. Abendmahls erfolgt unter Beachtung der gelten-
den staatlichen und kirchlichen Bestimmungen zur Corona-Pan-
demie (s. dazu unten oder über Homepage der Evang. Landeskirche 
in Württemberg: https://www.elk-wue.de/corona)
Dienstag, 03.11
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Mittwoch, 04.11.
16.30 – 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht entfällt
Freitag, 06.11.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet

Parkettboden im Saal des Gemeindehauses wird saniert
Er muss einiges aushalten: der Parkettboden im Saal unseres Ge-
meindehauses – und nun ist es nach fast zwanzig Jahren an der 
Zeit, ihm etwas Gutes zukommen zu lassen, damit es noch lange 
Zeit hält. Deshalb wird das Parkett abgeschliffen und neu ver-
siegelt. Aus diesem Grund ist der Saal voraussichtlich bis zum 8. 
November nicht nutzbar. Sollten die Putz- und Einräumarbeiten 
schon vorher abgeschlossen sein, kann der Saal auch wieder früher 
genutzt werden. Bitte fragen Sie dazu im Pfarramt nach (Tel.-Nr. 
siehe unten).

Coronabedingte Änderungen und Empfehlungen
Zutritts- und Teilnahmeverbot
Für alle kirchengemeindlichen Gottesdienste und Veranstaltun-
gen gilt die Bestimmung der Coronaverordnung: Menschen, die 
Symptome einer Covid-19-Erkrankung aufweisen oder weniger 
als 14 Tage zurück in Kontakt mit einem an Covid-19 erkrankten 
Menschen standen, sind von der Teilnahme ausgeschlossen.
Gottesdienst
Durch die Entwicklung der Infektionszahlen der Coronapandemie 
im Alb-Donau-Kreis - mit derzeit deutlich mehr als 50 neuinfi-
zierten Personen je 100.000 Einwohnern in 7 Tagen - folgen wir 
den veränderten landeskirchlichen Empfehlungen für den Got-
tesdienst.
Das bedeutet:
•  die Abstandsregelung von 2 m gilt nach wie vor. Diese beruht 

auf einer Absprache mit der Landesregierung. Nach allem, was 
wir wissen, kommt es in geschlossenen Räumen vor allem da-
rauf an, dass jeder Mensch hinreichend Luft um sich und über 
sich hat, die er verbrauchen kann, ohne mit Aerosolen an-

derer in Kontakt zu kommen. Ein größerer Abstand ist schon 
deshalb sinnvoll, weil die Zeitdauer des Kontaktes in einem 
Gottesdienst mit 30 – 40 Minuten relativ lang ist und noch 
nicht verlässlich geklärt werden konnte, welchen Einfluss der 
Zeitfaktor auf das Ansteckungsgeschehen hat.

•  Personen, die in gerader Linie verwandt sind, Geschwister und 
deren Nachkommen oder Personen, die dem eigenen Haushalt 
angehören, einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartnerin-
nen oder Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner können 
näher zusammensitzen.

•  das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für die gesamte 
Dauer des Gottesdienstes verpflichtend

•  wir verzichten bis auf Weiteres wieder auf den gemeinsamen 
Gesang in geschlossenen Räumen

•  verpflichtend ist nunmehr landesweit die Erfassung der Teil-
nehmenden bei allen Gottesdiensten. Sie dient der möglichen 
Nachvollziehung von Infektionsketten

Veranstaltungen im Gemeindehaus
 Aktuell (Stand: 26.10.2020) sind nach der Coronaverordnung des 
Landes Baden-Württemberg Veranstaltungen bis zu 100 Teilneh-
menden möglich. Aufgrund der Raumgröße des Saals im Evang. 
Gemeindehaus hat der Kirchengemeinderat in seiner Sitzung am 
19.10.2020 erneut über die Personenhöchstzahl beraten und diese 
folgendermaßen festgelegt:
•  bei einer Veranstaltung mit Tisch und Stuhl: 13 Personen (jede 

Person sitzt an einem Einzeltisch)
• bei „Vortragsbestuhlung“ (ohne Tisch): 20 Personen
•  für alle Veranstaltungen gilt das Hygienekonzept unserer Kir-

chengemeinde für das Gemeindehaus

Und dennoch gilt aktuell der Grundsatz: „Nicht alles was sein darf, 
muss auch stattfinden.“ Daher bitte ich die Verantwortlichen in 
Gruppen und Kreisen, intern zu überlegen und abzustimmen, ob 
derzeit Treffen stattfinden sollen oder – v.a. für Organisations- und 
Planungstreffen – auch digitale Möglichkeiten genutzt werden 
können.
Ich danke allen für das Verständnis
Ihr Pfarrer Gunther Wruck

Ihre Ansprechpersonen sind:
Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarrer Gunther Wruck, Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen
Tel. 07305 - 7248, E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle:
Montag 8.00 – 10.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 10.00 Uhr

Diakonin Nadja Schienke-Weigold
Büro: Radstraße 12, 88471 Laupheim
Tel. 07392 – 7091864, Tel-Mobil: 0178 – 8210759
E-Mail: Nadja. Schienke-Weigold@elkw.de
Homepage: www.evkirche-ersingen.de

 
Sonntag, 1. November 2020
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarin Petra Frey
Mittwoch, 4. November 2020
15.00 Uhr und 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Markbronn
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TSV Erbach - SSG Ulm 99 II 2:4 (2:2)
Eine verdiente Niederlage musste unsere erste Mannschaft im 
Derby vergangenen Sonntag einstecken. Dass die beiden Mann-
schaften mit der bis dato stärksten Defensive auf dem Platz ste-
hen war in der Anfangsphase nicht zu sehen. Mit offenem Visier 
gingen beide Mannschaften in die Partie. Einem frühen Rückstand 
konnte Tim Maier mit dem 1:1 trotzen. Im Gegenzug musste der 
TSV erneut den Rückstand hinnehmen ehe Tim Maier mit einem 
Traumtor erneut den Ausgleich erzielte. In der zweiten Halbzeit 
zeigte unser TSV dann keine gute Leistung mehr. Torchancen wa-
ren Mangelware und die SSG war die spielbestimmende Mann-
schaft. So riss die Serie von 7 Spielen ohne Niederlage. Nun gilt es 
kommenden Sonntag beim Tabellenführer TSV Blaustein Charakter 
zu bewahren und eine Reaktion auf dem Spielfeld zu zeigen.

Vorschau:
So., 01.11.2020 um 12:30 Uhr
TSV Blaustein II – TSV Erbach

 
Ergebnisse
A-Jugend 
SGM SV Ringingen - SGM SV Oberdischingen 1:1
B-Jugend
SGM Erbach - SGM Beuren II 9:0
C-Jugend
ESC Ulm - SGM Pappelau 1:12
D-Jugend
TSV Blaustein - Erbach 8:1
E-Jugend
Erbach - SC Staig 5:3

Vorschau
A-Jugend
Samstag, 31.10.2020, 15:00 Uhr
SGM SV Unterstadion - SGM SV Ringingen, Spielort: Unterstadion

 
Wintertraining Ulm
Info für alle Teilnehmer/innen am Wintertraining Ulm, Trainer 
Markus Bigos: Unsere Kassiererin - Frau Ute Walter, Tel. 24787 
- möchte gerne die Eigenbeteiligung für die Teilnahme am Win-
tertraining 2020/21 in Ulm, TSG - Halle, Trainer Markus Bigos, in 
der KW 45 (2. - 8. 11.) abbuchen.
Wir bitten um Beachtung!

Arbeitseinsatz
Die Freiluft-Saison ist zu Ende. Vergangenen Samstag fanden sich 
viele einsatzfreudige Helfer ein, um unsere Plätze winterfest zu 
machen! Ihnen allen ein dickes Dankeschön!
fs/rh

 
Altpapiersammlung
Liebe Erbacher, am kommenden Samstag, den 31. Oktober 2020, 
veranstaltet der Akkordeon-Spielring wieder eine Altpapiersamm-
lung in Erbach und im Ortsteil Bach. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie Ihr Altpapier am Morgen ab 8.30 Uhr für uns bereitlegen 
würden. Unsere Fahrzeuge kommen dann im Laufe des Vormittags 
sicher auch in Ihrer Straße zur Sammlung vorbei. Sollten wir trotz 
sorgfältiger Planung jedoch versäumen, Ihr Altpapier abzuholen, 
geben Sie uns bitte kurz unter der Telefonnummer 0170/7846145 
Bescheid. Bereits jetzt schon vielen Dank für Ihre Unterstützung!

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitgliederinnen und Mitglieder des DRK OV Erbach sind 
herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 28.11.2020, 19:00 Uhr im Musikerheim in Ringingen 
eingeladen. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation findet die 
Versammlung dieses Jahr leider ohne das traditionelle Jahresessen 
sowie das anschließende gemütliche Beisammensein statt. Darü-
ber hinaus ist die Versammlung ausschließlich für Mitglieder vorge-
sehen, Partner und/oder Kinder können nicht mitgebracht werden. 
Bitte denkt außerdem an euren Mund-Nasen-Schutz!
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Berichte
2.1.  Bereitschaft
2.2.  Jugendrotkreuz
2.3.  Sozialarbeit
2.4.  Schatzmeister
2.5.  Kassenprüfer
3.   Entlastungen
4.   Wahlen
4.1.  Erster Vorsitzender
4.2.  Stellvertretender Vorsitzender
4.3.  Schatzmeister
4.4.  OV-Arzt
4.5.  Schriftführer
4.6.  Kassenprüfer
4.7.  Delegierte zur KV Jahresversammlung
5.   Ehrungen
6.   Sonstiges
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 14.11.2020 beim 1. 
Vorsitzenden oder bei der Bereitschafts-, Jugend- bzw. Sozial-
arbeitsleitung. Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 
21.11.2020 schriftlich beim 1. Vorsitzenden des DRK OV Erbach 
eingereicht werden.

Tafelladen Erbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist ein normaler Einkauf 
im Tafelladen Erbach derzeit leider immer noch nicht möglich. 
Aber wir sind trotzdem gerne weiterhin für unsere Kunden da. 
Jeden Samstag zwischen 14:00 und 16:00 Uhr erhalten diese eine 
wöchentlich mit verschiedenen haltbaren Lebensmitteln und Hy-
gieneartikeln gepackte Tüte für 3 Euro. Dazu gibt es auf Wunsch 
auch verschiedene Backwaren, gespendet von der Bäckerei See-
mann. Der Verkauf findet über das Fenster statt.
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Die REWE Spenden-Aktion zu Gunsten des Tafelladens in Erbach 
läuft auch dieses Jahr wieder bis zum 31.10.2020. Mit dem Kauf 
einer Spendentüte für 5 Euro helfen Sie uns. Herzlichen Dank für 
ihre Unterstützung!
Ihr Tafelladen-Team

Bereitschaft
Wir treffen uns am Donnerstag, 29.10., 19:30 Uhr zu unserem 
nächsten Ausbildungsabend im DRK-Heim. Bitte denkt ab sofort 
wieder daran, euch über den HiOrg-Server zu den Gruppenaben-
den anzumelden!

Jugendrotkreuz
Wir treffen uns weiterhin immer dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im DRK-Heim in Erbach. Bitte beachtet, dass die Gruppenabende 
aktuell auf maximal 10 Personen begrenzt sind und durchgehend 
ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden muss!

Blutspende am 4. November in Erbach
Die nächste Blutspende in Erbach findet statt am:
Mittwoch, 04.11.2020 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr (nur mit 
Terminreservierung!) in der Erlenbachhalle, Jahnstraße, 89155 
Erbach.
Bitte beachten Sie: Die Blutspende findet aktuell ausschließlich 
mit vorheriger Terminreservierung statt. Spender können sich on-
line ihren Wunschtermin unter dem nachfolgenden Link reservie-
ren: www.blutspende.de
Begleitpersonen und Kinder dürfen nicht zum Blutspendetermin 
mitgebracht werden. Statt eines Buffets erhalten Sie nach der 
Spende einen Imbiss "to-go".
Wir hoffen auf zahlreiche Spender/-innen, denn jede Blutspende 
kann Leben retten!

 
Neue Infos zum Schwimmtraining!
Liebe Mitglieder, Liebe Eltern, Liebe Kinder,
heute haben wir positive Nachrichten: Wir haben wieder ein Bad 
für unser Training. Künftig können wir das Schwimmbad in der 
Realschule am Wenzelstein in Ehingen nutzen. Durch das neue 
Schwimmbad ändern sich aber auch die Trainingstage. Die Mon-
tagsgruppen werden zukünftig am Mittwoch trainieren und die 
Dienstagsgruppen am Donnerstag. Die genauen Uhrzeiten stehen 
noch nicht fest. Es wird aber ungefähr so wie früher bleiben.
Schlechte Nachrichten gibt es leider noch für die 1. Dienstags-
gruppe:
Aufgrund der strengen Auflagen rund um das Coronavirus können 
wir das Training für euch momentan noch nicht anbieten. Sobald 
sich das ändert, lassen wir es euch wissen.
Uns ist bewusst, dass diese Situation für alle anderen Gruppen 
ebenso nicht unbedingt optimal ist, da vielleicht manche an den 
neuen Tagen nicht können und/oder die Anfahrt nach Ehingen zu 
weit ist. Daher bitten wir um eine Rückmeldung bis zum 29.10.2020 
23.59 Uhr, ob euer Kind am Training in Ehingen teilnehmen kann 
und möchte. Schreiben Sie uns hierzu bitte an: hannes.ofner@
oberdischingen-erbach.dlrg.de
Hinzu kommen die Umstände mit dem Coronavirus. Je nach Re-
sonanz erstellen wir daher ein passendes und sicheres Hygiene-
konzept.
Anschließend teilen wir euch mit, ab wann und in welcher Form 
das Training stattfinden kann.

Bitte habt Verständnis, dass wir euch noch nicht mehr dazu sagen 
können, aber die Form sowie die Zeiten des Trainings hängen von 
der Anzahl der Teilnehmer ab und können sich zudem aufgrund 
der bekannten Lage ständig ändern.
In diesem Sinne freuen wir uns auf eure Rückmeldungen und 
hoffen, dass die Situation es zulässt, dass wir zeitnah nach den 
Herbstferien mit dem Training starten können.
Sollte es noch Unklarheiten geben, so meldet euch jederzeit gerne 
bei uns.
Bis bald und beste Grüße.
Mehr Infos: oberdischingen-erbach.dlrg.de

 
Memmingen Internati-
onal Airport
Liebe Erbacher,
unsere Motorflugzeuge 
müssen alle 100 Flugstunden zu einer Inspektion! Diese dürfen wir 
nicht selbst durchführen, sondern das wird von einer zertifizierten 
Werft erledigt. Die Werft unseres Vertrauens ist am Flughafen 
Memmingen – Die Allgäu-Technik mit Tim und Kai.
In der Regel fliegen wir mit zwei Flugzeugen dorthin, lassen eins 
stehen und fliegen mit dem anderen zurück. Mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln vom Memminger 
Flughafen zurück zum Erbacher 
Flugplatz ist nicht so prickelnd.
Ab und zu gestalten wir das so, 
dass auch Flugschüler dabei 
sind, und die Möglichkeit haben, 
auf einem großen Flughafen zu 
landen.
Das funktioniert so: Der Flugleh-
rer fliegt voraus, macht den Funk 
und meldet eine Formation mit 
zwei Flugzeugen. Der Flugschü-
ler fliegt links hinten mit und hält absolute Funkstille. So haben 
16-Jährige bereits viel Verantwortung .... Autofahren dürfen sie 
noch nicht, aber solo einen internationalen Airport anfliegen, das 
dürfen sie!!
Wolfgang Frey, Ausbildungsleiter

 
Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte,
auf Grund der hohen Infektionszahlen hat sich die Vorstandschaft 
dazu entschlossen, die Jahreshauptversammlung am 31.10.2020 
abzusagen.
Sobald es die Zahlen wieder erlauben, werden wir den Termin 
nachholen.
Achtet auf euch und die Anderen und bleibt gesund.
Die Vorstandschaft
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Absage unserer Vorstellungen
Liebe Theaterfreunde!
Auch uns trifft die Corona-Krise hart. Schweren Herzens müssen 
wir unsere diesjährigen Vorstellungen im November 2020 absagen. 
Es wäre nur unter strengen Sicherheitsvorkehrungen und einem 
Hygienekonzept möglich, die Aufführungen durchzuführen, so 
könnten wir pro Vorstellung maximal 20 Besucher zulassen.
Da für uns die Gesundheit unserer Besucher oberste Priorität hat, 
haben wir uns entschlossen, die Vorstellungen in Bach komplett ab-
zusagen. Diese Entscheidung ist uns alles andere als leicht gefallen.
Wir nutzen die Spielpause, um das Sankt-Nikolaus-Haus für Sie 
noch attraktiver zu gestalten: Bei der letztjährigen Aktion "Schei-
ne für Vereine" des lokalen Radiosenders "donau3fm" haben wir 
für den Kauf eines neuen Vorhangs 500 € gewonnen. Wir setzen 
das Projekt gerade um und können Ihnen den neuen Vorhang dann 
hoffentlich im November 2021 präsentieren.
Auch die am 26.12. geplante Vorstellung im Alten Theater Ulm 
muss leider ausfallen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und freuen uns auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr 2021.
Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund!!
Ihr "Theater in Bach-d"Schlabbergoscha"

 

 

 
Aktive
Rückblick 8. Spieltag (Sonntag, 25.10.2020)
TSV Kellmünz Reserve - SFD Reserve
Das Spiel der Reserven musste auf Grund von Personalmangel der 
SFD abgesagt werden.
TSV Kellmünz - SFD 3.2 (2:0)
In einem engen Spiel mussten sich die SFD dem Gastgeber Kell-
münz mit 3:2 geschlagen geben.
Torschützen: Marcel Begemann, Flamur Metaj
Vorschau 9. Spieltag (Sonntag, 25.10.2020)
Die Reserve ist spielfrei.
14:30 Uhr SFD - TSV Regglisweiler
Bitte beachtet die ab November vorgezogenen Anstoßzeiten.
Auf dem Gelände der SFD gelten die üblichen Abstands- und Hy-
gieneregeln.
Mit sportlichen Grüßen T.B.

 
MGG
Da wir die Höchstzahl an Teilnehmern lt. den Coronabestimmun-
gen bisher nicht überschritten haben, können wir uns auch im 
Oktober treffen. Also nächstes Treffen am 30.10.2020 ab 18:00 
Uhr im Landgasthof Hirsch.

Dies nach dem Stand 22.10.2020. Bittet beachtet evtl. Änderungen 
der Coronabestimmungen.
Norbert

 
Verschiedenes
Liebe aktive und passive Mitglieder des Gesangverein Loreley Dell-
mensingen e. V., der Mitgliedsbeitrag ist wieder fällig und wird 
demnächst eingezogen.
Haltet euch bitte an die Abstands- und Hygieneregeln, damit alle 
gut und gesund durch diese anstrengende Zeit kommen.
Die Vorstandschaft

 
Allerheiligen
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation wird der Musikverein 
Dellmensingen den Gräberbesuch in diesem Jahr musikalisch nicht 
umrahmen.
Die Vorstandschaft

 

 
Jugend
Ergebnisse von der D-Jugend vom Samstag, den 24.10.2020
SGM FC Marchtal/Kirchen/Lauterach - SGM Oberdischingen Do-
nau-Riß I 0:4
SGM Öpfingen Donau-Riß II - SGM Oberdischingen Donau-Riß II 7:5

 Vorschau: für Samstag, den 31.10.2020
SGM Oberdischingen Donau-Riß I - SGM SSV Ermerkingen/Un-
terstadion 12:15 Uhr
SGM Oberdischingen Donau-Riß II - SGM BSV Ennahofen/Nieder-
hofen/Altheim/Allmendingen II 11:00 Uhr

Fußball Aktive
 Vorschau:
Samstag, 31.10.2020, SF Donaurieden-SGM Ertingen/Binzwangen 
um 14:30 Uhr, Vorspiel der Reserven um 12:45 Uhr
Donnerstag, 05.11.2020, SG Griesingen-SF Donaurieden um 19:00 
Uhr, Vorspiel der Reserven am Dienstag, 03.11.2020, um 19:00 Uhr

 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der 
LandFrauen Baden-Württemberg e.V.
Liebe Mitglieder und Interessierte,
leider lassen die jetzigen Corona-Fallzahlen und Verordnungen 
keine Veranstaltungen in geschlossenen Räumen zu. Oder die 
Personenanzahl muss so gering gehalten werden, dass es zu auf-
wendig für uns ist. Hinzu kommt, dass wir niemanden dem Risiko 
einer Infektion aussetzen möchten.
Das Vorstandsteam der Landfrauen Donaurieden hat daher be-
schlossen, bis Anfang/Mitte März keine Veranstaltungen zu planen 
und durchzuführen. Somit entfällt z.B. auch die Weihnachtsfeier, 
was wir alle sehr schade finden.
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Liebe Mitglieder, sollte sich eine Änderung ergeben, dass wir 
wieder Veranstaltungen durchführen können, so werden wir dies 
hier im Gemeindeblatt Erbach publizieren. So könnte z.B. der Ge-
nerationentreff relativ kurzfristig stattfinden, wenn dies wieder 
möglich ist.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Gästen, dass sie gesund durch 
diese seltsame Zeit kommen!
Euer Vorstandsteam der Landfrauen Donaurieden

 
Luftgewehr Pokalrunde Senioren
In einem Fernwettkampf trat Donauriedens erste Seniorenmann-
schaft gegen die SGi Oberdischingen 1 an und verlor knapp mit 
886:891 Ringen. Unsere Ergebnisse waren: Günter Krahl 300 (ma-
ximales Ergebnis und somit bester Schütze), Adam Wagner und 
Willi Rommler je 293, Otto Seefelder 282 und Manfred Schneider 
280 Ringe.

Schlachtfest to-go
Danke für Ihre Bestellungen zum Schlachtfest "to-go" am 8. No-
vember. Wir werden auf jeden Fall versuchen, das Schlachtfest 
durchzuführen. Aus organisatorischen Gründen wird jedoch der 
Kuchenverkauf nicht stattfinden können, danke für Ihr Verständnis!

Öffnung des Schützenheims
Das Schützenheim ist weiterhin dienstags und freitags ab 19 Uhr 
zum Training geöffnet. Bitte beachtet jedoch, dass sich maximal 
10 Personen im Schützenheim aufhalten dürfen und nicht mehr 
als 5 Schießstände gleichzeitig belegt werden können!

 

 

 
Aktive
Rückblick
Sonntag, 25.10.2020
SGM Ertingen/Binzwangen – SGE 5 : 0
Der Tabellenzweite war der erwartet starke Gegner, der die mo-
mentanen Schwächen unserer Mannschaft deutlich aufzeigte und 
rigoros ausnutzte. Die Gastgeber standen in der Defensive kom-
pakt, überließen unserer Elf oft das Mittelfeld und überwanden 
dann bei Ballverlust oder Fehlpass unsererseits unsere zu weit 
aufgerückte Abwehr mit langen Bällen auf ihre schnellen Stür-
mer oder mit schnellen Gegenstößen. Unsere Mannschaft hatte 
dadurch vor allem in der ersten Hälfte zwar relativ viel Ballbesitz, 
aber der letzte Pass in die Spitze kam einfach zu selten an.
Die erste gute Chance des Spiels hatte trotzdem Niklas Guggen-
berger, doch sein Schuss war zu unplatziert, und der Torhüter 
der Heimelf konnte mühelos halten. In der 17. Min. führte einer 
der oben beschriebenen Ballverluste zum 1:0. Marco di Martino 
hatte in der 25. Min. Pech, dass sein 16m-Schuss nach einer Ecke 
leider nur am Pfosten landete. Das 2:0 in der 33. Min. resultierte 
wiederum aus einem Konter der Hausherren. Das war auch der 
Halbzeitstand.

Beim 3:0 in der 50. Min. ließ sich unsere Abwehr zu leicht aus-
spielen, und beim 4:0 in der 60. Min. bekam sie nach einer Ecke 
den Ball nicht aus dem Strafraum. Das Tor zum 5:0-Endstand 
in der 84. Min. fiel wieder nach einem Konter, den unser Keeper 
Tim Czerwinka zwar zunächst noch abwehren konnte, gegen den 
Nachschuss war er aber machtlos. Zu allem Übel sah Tim in der 88. 
Min. bei einem erneuten Tempogegenstoß der Gastgeber wegen 
einer klaren Notbremse noch die rote Karte und komplettierte 
damit den mehr als gebrauchten Sonntag für unsere Mannschaft.

Reserven 2 : 1
Unsere Reservisten verloren nur knapp und hätten durchaus auch 
einen Punkt mitnehmen können, aber der 2:1-Anschlustreffer in 
der 82. Min. kam leider etwas zu spät. Die Gegentore fielen in der 
20. und 78. Minute.

Vorschau
Bitte beachten: Wegen Allerheiligen finden die Spiele nächstes 
Wochenende am Samstag statt! Außerdem beginnen die Spiele 
jetzt eine halbe Stunde früher.
Samstag, 31.10.2020, 14:30 Uhr: SGE – SV Dürmentingen
Reserven 12:45 Uhr

 
Probenbetrieb
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklungen und steigender 
Ansteckungszahlen mussten wir unseren Probenbetrieb bei den 
Aktiven wie auch der Jugend leider wieder einstellen. Wir beob-
achten die Situation und hoffen, dass sich im neuen Jahr alles 
Richtung Normalität entwickelt.
Bleiben Sie gesund!

Maifest 2020 - Ticketrückgabe
Die erworbenen Tickets für das diesjährige Maifest, das wir Coro-
nabedingt absagen mussten, können noch bis 31.12.2020 über 
ein Kontaktformular auf unserer Homepage www.mv-ersingen.de 
zurückgegeben werden. Es besteht die Möglichkeit der Rückerstat-
tung oder auch den Ticketwert ganz oder teilweise zu spenden. 
Wir freuen uns über jede Spende und sagen dafür herzlichen Dank! 
Gerne stellen wir auf Wunsch eine Spendenbescheinigung aus.
An dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank für jede Spende 
und jede Unterstützung, egal in welcher Form, die uns in diesem 
Jahr zuging.

 

 

 
Sparte Aktive
TSV Rißtissen – SVR 0:4
Gegen den Tabellenletzten erwartete man eigentlich eine leichte 
Aufgabe, doch genau darin lauerte die Gefahr. Unser Team ver-
suchte den Takt anzugeben, aber in der Gefahrenzone blieb man 
aufgrund vieler Fehlpässe relativ harmlos. Nur einige Flanken von 
der rechten Seite sorgten für etwas Gefahr. Man tat sich zudem 
schwer die Zweikämpfe anzunehmen. Pech hatte Kapitän Jan 
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Braunsteffer, dessen Schuss nur den Pfosten traf. Rißtissen ver-
kaufte sich gegen eine relativ passiv agierende SVR-Mannschaft 
gut und hätten durchaus auch in Führung gehen können. Bei ei-
nem Eckball verfehlte ein Kopfball nur knapp unser Tor. In der 28. 
Min. erhielt der TSV einen schmeichelhaften Handelfmeter, doch 
Manuel Daiber der in diesem Spiel den Vorzug im Tor erhielt, pa-
rierte den Strafstoß prächtig. Nun war unser Glück aufgebraucht 
und die Spieler besannen sich auf ihr druckvolles Spiel. Doch es 
musste letztlich ein Freistoß her, den Schlitzohr Raphael Müller 
in der 45. Min. zur 0:1 Führung verwandelte. Coach Oliveira hatte 
in der Pause einiges anzusprechen, denn der TSV wartete bereits 
einige Zeit auf dem Feld. Offenbar fand er die richtigen Worte 
und die passenden Stellschrauben, denn unser Team löste endlich 
die Handbremse und war nun deutlich zielstrebiger. Wie bereits 
in der ersten Halbzeit zeigte der Referee in der 63. erneut wegen 
Handspiel auf Strafstoß, dieses Mal jedoch für uns. Kurios: Glei-
ches Tor, gleiche Ecke, gleiche Parade, doch diese Mal hatte Jan 
Braunsteffer mit seinem vergebenen Elfer das Nachsehen. Durch 
einen Doppelschlag jeweils nach schöner Vorarbeit in der 55. und 
57. Min. von Sandro Oliveira und Jan Braunsteffer zog unsere 
Mannschaft aber kurz danach auf 0:3 davon: Nun hatte man Spiel 
und Gegner völlig im Griff und war deutlich feldüberlegen. Angriff 
um Angriff rollte nun auf das Tor des TSV doch der Torhüter konnte 
sich einige Male auszeichnen. Ebenso konnte noch ein Latten- und 
ein Pfostentreffer erzielt werden. So dauerte es bis zur 81. Min. ehe 
Leon Kosa auf 0:4 erhöhte. Aufgrund der deutlichen Steigerung 
und einer überlegenen 2. Halbzeit mit zahlreichen Chancen geht 
dieser Sieg letztlich auch in dieser Höhe in Ordnung.

Reserven 3:3
Unsere Reserve hatte einen denkbar schlechten Start und lag be-
reits nach einer Viertelstunde mit 2:0 zurück. Doch noch vor der 
Pause erzielte Martin Klöble den 2:1 Anschlusstreffer. Kurz nach 
Wiederanpfiff verwandelte Florian Bloching einen Strafstoß sicher 
zum 2:2 Ausgleich. Nun war man eigentlich am Drücker und hatte 
auch weitere Chancen, doch fast aus dem Nichts geriet man er-
neut mit 3:2 in Rückstand. Kurz vor Spielende wurde jedoch Jens 
Schiele mit einer mustergültigen Flanke bedient und setzte seinen 
Kopfball zum 3:3 Ausgleich in die Maschen.

Vorschau:
Samstag, 31.10.2020; 14:30 Uhr
SVR – SGM Daugendorf/Zwiefalten
12:45 Uhr Reserven

 
D-Jugend
TSG Ehingen – SGM 0:6
Von Anfang an bestimmte unsere Mannschaft das Spielgeschehen 
und es entwickelte sich nahezu ein Spiel auf ein Tor. Die Gastgeber 
versuchten zwar mit Kontern zu agieren, doch unsere Defensiv-
spieler ließen keine echten Torchancen zu. Allein die Chancenver-
wertung fiel wie schon in den letzten Spielen nicht optimal aus. 
Trotzdem ging es mit einer verdienten 0:2 Führung in die Pause. 
Nach der Halbzeit nahm die Überlegenheit noch zu und nun zeigte 
unser Team tolle Ballkombinationen und gutes Passspiel aber auch 
gelungene Einzelaktionen. Chance um Chance wurde herausge-
spielt. Am Ende stand es deshalb hoch verdient 0:6, auch wenn 
noch viele Möglichkeiten ungenutzt bleiben. Wir sind auf einem 
guten Weg. Weiter so.

Junioren Ergebnisse & Vorschau:
A-Junioren (Heimspiele in Ringingen)
Rückblick: SVR vs. SGM Oberdischingen 1:1
Vorschau: 31.10.2020, 15:00 Uhr, SGM Unterstadion/Munderkin-
gen vs. SVR
B-Junioren (Heimspiele in Erbach)
Rückblick: SVR vs. SGM Beuren II 9:0
Vorschau: 08.11.2020, 10:00 Uhr, SVR vs. FC Burlafingen
C-Junioren (Heimspiele in Pappelau)
Rückblick: ESC Ulm vs. SVR 1:12
Vorschau: 31.10.2020, 15:00 Uhr, SVR vs. SGM Staig
D-Junioren (Heimspiele in Ringingen)
Rückblick: TSG Ehingen II vs. SVR 0:6
Vorschau: 30.10.2020, 17:00 Uhr, SVR vs. SGM Marchtal/Kirchen
E-Junioren (Heimspiele in Ringingen)
Rückblick: TSV Blaustein I vs. SVR 3:1
Vorrunde beendet

 
Übungsbetrieb
Die aktuellen Änderungen der Coronaverordnung erlauben es uns, 
unseren Übungsbetrieb aufrecht zu erhalten. Um eine möglichst gro-
ße Sicherheit aller zu gewährleisten, haben wir unser Hygienekon-
zept angepasst. In der Halle muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. Am zugewiesenen Platz, bzw. während der Übungsstunde 
darf er abgelegt werden. Außerdem bitten wir, wenn benötigt und 
möglich, eine eigene Matte mitzubringen. Das vollständige Hygiene-
konzept, sowie unser Übungsangebot sind auf der Homepage www.
sportverein-ringingen.de unter Freizeitsport zu finden.

 Absage Besenwirtschaft
Aufgrund der aktuellen Situation bezüglich der Covid-19-Pan-
demie sehen wir uns gezwungen, unsere Besenwirtschaft dieses 
Jahr leider ausfallen zu lassen. Wir reagieren damit auf die immer 
weiter steigende Infektionszahlen im Alb-Donau-Kreis. Wir sehen 
uns in einer Kollektivverantwortung und möchten uns und unsere 
Mitmenschen schützen.
Wir hoffen, dass wir Sie bei unseren Veranstaltungen im nächsten 
Jahr wieder gesund und munter begrüßen dürfen.

 Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 24.10.20 fand unsere verschobene Jahreshaupt-
versammlung im Musikerheim statt, da wir coronabedingt nicht 
in die Dorfmitte durften. Außerdem mussten sich alle vorher an-
melden, denn die Personenzahl war begrenzt. Die Mitgliederver-
sammlung wurde form- und fristgerecht nach den Bestimmungen 
der Satzung einberufen.
Vorstand Daniel Stephan eröffnete um 19.30 Uhr die Versamm-
lung mit der Begrüßung unseres Ortsvorstehers Georg Mack und 
der 23 Mitglieder und Interessenten. Er bedauerte, dass wir keine 
Tombola machen dürfen.
Dafür aber waren die Getränke frei.
Es folgte die Totenehrung bei der sich alle von den Plätzen erhoben 
und wir an unsere verstorbenen Mitglieder Josefine Gaßner, Ernst 
Schwenk, Anneliese Petrul, Herta Settele, Toni Oberdorfer und Lina 
Settele gedachten.
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Danach informierte Daniel Stephan rückblickend über das Obstjahr 
und das Wetter 2019 sowie über unseren Lehrgarten, in dem 39 
Bäume stehen.
Kassierer Reinhold Muth stellte im Anschluss die finanziellen Be-
wegungen des Vereins vor.
Kassenprüfer Ernst Hirschle bestätigte eine ordnungsgemäß ge-
führte Kasse.
Nachdem Georg Mack allen für die geleistete Arbeit gedankt hatte, 
führte er die Entlastung der Vorstandschaft durch, die von den 
Mitgliedern einstimmig erteilt wurde.
Die Schriftführerin Waltraut Braunsteffer berichtete über die ab-
gehaltenen Ausschuss-Sitzungen sowie die Veranstaltungen des 
Vereins im vergangenen Jahr.
Nun folgten die Ehrungen, bei der wir 2 Mitglieder ehren durften.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt das „Silberne LOGL Bäum-
chen“: Ida Braun
Für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielt das „Goldenen LOGL Bäum-
chen“: Roswitha Sax
Daniel Stephan bedankte sich noch ganz herzlich bei allen unseren 
Gästen, dass sie trotz Vorschriften gekommen sind und beendete 
um 20.30 Uhr die kürzeste harmonisch verlaufene Versammlung.
Ihr Vorstandsteam des OGV

 

 
CDU Erbach stellt sich fürs Doppelwahljahr neu auf
Die CDU Erbach hat sich am 2. Oktober 2020 auf ihrer Jahres-
hauptversammlung auf das Doppelwahljahr 2021 eingestimmt. 
Die ursprünglich für das Frühjahr geplante, aber dann verschobene 
Versammlung fand unter Leitung des stellvertretenden Vorsitzen-
den und Gemeinderats Thomas Hartmann mit Abstand und unter 
Beachtung aller einschlägigen Vorschriften im Saal des Gasthofs 
Hirsch in Dellmensingen statt.
Im Rechenschaftsbericht des Vorstandes, welcher von Thomas 
Hartmann für den krankheitsbedingt entschuldigten Thomas May-
er geh alten wurde, wurden die vielfältigen Aktivitäten des CDU 
Stadtverbandes in den Geschäftsjahren 2018 und 2019 nochmal 
in Erinnerung gerufen. Neben den zahlreichen Bildungsfahrten 
in die nähere Region und darüber hinaus wurde insbesondere die 
Kommunalwahl 2019 sowie die inhaltlichen Veranstaltungen wie 
beispielsweise die Informationsveranstaltung zum Thema Was-
serstoff im November 2019 näher beleuchtet. Insgesamt zeigte 
sich der Vorstand mit der Arbeit der vergangenen Amtsperiode 
zufrieden und motiviert für die Zukunft.
Zum neuen Vorsitzenden wurde der 33 Jahre alte Rechtsan-
walt Fabian Kemmer mit knapp 96 % der abgegebenen Stim-
men gewählt. Als Stellvertreter unterstützen ihn Thomas Mayer 
und Stefan Schneider aus Bach, Thomas Hartmann aus Erbach 
und Jonas Braunsteffer aus Ringingen. Als Schriftführerin wur-
de Theresa Koßbiehl, welche auch im kommenden Frühjahr 
als Zweitkandidatin im Landtagswahlkreis 64 für die CDU an-
tritt, wiedergewählt. Ebenfalls wurden mit Norbert Moser und 
Tjark Rasche die zwei bisherigen Funktionsträger im Amt des 
Schatzmeisters und des Internetreferenten wiedergewählt. Der 
geschäftsführende Vorstand wird zudem von neun weiteren Bei-
sitzern aktiv unterstützt.

Neben den turnusgemäßen Wahlen des Vorstandes stand ein Be-
richt der Erbacher Bundestagsabgeordneten Ronja Kemmer MdB 
zur aktuellen Situation in der Bundespolitik im Zentrum der Mit-
gliederversammlung. Von den jüngsten Corona-Maßnahmen, den 
verschiedenen Hilfspaketen für einzelne Branchen und die heraus-
ragende Stellung der digitalen Bildungsmöglichkeiten konnten an 
diesem Abend viele Fragen diskutiert werden.

 
Mit dem Rollstuhl zum Freizeitcheck
Vorstellung der Erfahrbar-Broschüre beim Freizeit-Check in 
Zwiefalten
Vom Bierhimmel des Zwiefalter Klosterbräus über das Informati-
onszentrum im Peterstor bis hin zum Münster prüften das Team 
rund um Jutta Kraak, Expertin für barrierefreies Reisen, vergan-
genen Freitag einige Freizeitaktivitäten in Zwiefalten. Anlass für 
den Freizeit-Check war die Vorstellung der Broschüre „Erfahrbar“ 
mit 20 barrierefreien Ausflügen, die von der Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb jetzt in aktualisierter Form neu 
aufgelegt wurde.
Zusätzlich informiert die Broschüre über Parkplätze und Toiletten, 
die unweit der Freizeittipps liegen. Erhältlich ist die Broschüre im 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb unter Tel. 07381/932938-31 
oder in den Rathäusern und bei zertifizierten Partnerinnen und 
Partner des Biosphärengebiets Schwäbische Alb. Online kann man 
sie unter www.biosphaerengebiet-alb.de herunterladen.

Eiszeitpfade, die bewegen
Wandertipp der Woche: Eiszeitpfad Iller-Auwald-Tour
Ausgangspunkt dieses Eiszeitpfads ist Regglisweiler. Durch den 
Ort und am Waldrand entlang geht es hinauf auf den Altenberg, 
wo einst zwei Burgen standen. Ein schmaler Pfad führt an der 
Wallgrabenanlage vorbei. Durch den Wald hinab wandernd, vorbei 
am Herrgöttle und der Annakapelle, erreicht man Dietenheim und 
schließlich die Iller. Der Eiszeitpfad folgt nun dem Flusslauf der 
Iller und führt mitten durch die herrliche Auenlandschaft mit ihren 
vielen Baumarten und ihrer üppigen Vegetation.
Fakten zur Tour
Rundtour: 11,5 km, Gehzeit: ca. 3:00 h, Höhenmeter: 93 m
Start/Ziel: Dietenheim-Regglisweiler, Bürgerhaus (Herrenweiher 2)
Detaillierte Informationen, den genauen Streckenverlauf und die 
Wanderbroschüre mit allen 20 Eiszeitpfaden gibt es im Internet 
unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de.
Alb-Donau-Kreis Tourismus, Schillerstraße 30, 89077 Ulm
tourismus@alb-donau-kreis.de
www.tourismus.alb-donau-kreis.de
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Städtebaureise 2020 des Regierungspräsidiums 
Tübingen nach Eberhardzell und Ehingen
Regierungspräsident Tappeser: „Die Innenstädte wie auch die 
kommunalen Haushalte sind in der Corona-Krise unter Druck 
geraten. Wir lassen unsere Kommunen nicht alleine. Unsere 
Ortszentren müssen lebendig bleiben.“
Das Regierungspräsidium Tübingen veranstaltet im Herbst 2020 
eine „Städtebaureise“. Gemeinsam mit den zuständigen Experten 
des Regierungspräsidiums informiert sich Regierungspräsident 
Tappeser dabei über ausgewählte Projekte im Regierungsbezirk 
Tübingen, die mit Hilfe der Städtebauförderung aktuell umge-
setzt werden oder bereits abgeschlossen sind. Am 14. September 
2020 besuchte der Regierungspräsident die Städte Rottenburg am 
Neckar und Balingen. Am 16. September 2020 folgten die Städ-
te Pfullendorf und Meersburg. Am heutigen 26. Oktober wurden 
zum Abschluss der Reise die Kommunen Eberhardzell und Ehingen 
(Donau) besucht.
Im Jahr 2020 hat das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg den Städten und Gemeinden im Land 
insgesamt rund 265 Millionen Euro für städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahmen bewilligt. Davon kommen rund 102 Millionen Euro vom Bund.
„Bei der aktuellen Programmentscheidung des Landes für 2020 
entfallen insgesamt fast 46 Millionen Euro auf Kommunen im 
Regierungsbezirk Tübingen. Wir leisten damit einen bedeutenden 
Beitrag für einen zeitgemäßen städtebaulichen Charakter und eine 
nachhaltige Entwicklung baulicher Strukturen in unseren Kom-
munen und sorgen so für eine hohe Aufenthaltsqualität“, beton-
te Tappeser, der überdies deutlich machte: „Die Innenstädte wie 
auch die kommunalen Haushalte sind in der Corona-Krise unter 
Druck geraten. Wir lassen unsere Kommunen nicht alleine. Unsere 
Ortszentren müssen lebendig bleiben.“

Polizeipräsidium Ulm
Halloween – Wenn Streiche zu Straftaten werden
In der Nacht zu Allerheiligen, dem 1. November, ist Halloween. 
Das wird mittlerweile auch in Deutschland gefeiert. Kinder ge-
hen am Abend verkleidet als Hexen oder Gespenster von Tür zu 
Tür. Dort fragen sie mit "Süßes oder Saures" nach Süßigkeiten. 
Das bedeutet: Wer keine Süßigkeiten gibt, dem wird ein Streich 
gespielt. Bei diesen Streichen wird beispielsweise der Garten mit 
Toilettenpapier dekoriert.
Jedoch kann so ein Streich, der an Halloween üblich ist, schnell zu 
einer Straftat werden. Wird fremdes Eigentum beschädigt, liegt 
eine Straftat vor. Diese hat Konsequenzen: Etwa eine Geldstrafe 
oder sogar eine Gefängnisstrafe von bis zu zwei Jahren. Außerdem 
muss der Verursacher den Schaden ersetzen.
Die Polizei mahnt deshalb die Eltern, mit ihren Kindern über die 
Streiche und die möglichen Konsequenzen zu sprechen. Den Kin-
dern soll verständlich gemacht werden, was erlaubt ist und was 
nicht. Zeugen einer solchen Straftat bittet die Polizei, die Eigen-
tümer oder die Polizei zu informieren.
Der Appell der Polizei erfolge aus gutem Grund: Im vergangenen Jahr 
wurden der Polizei nach Halloween allein aus dem Bereich des Polizei-
präsidiums Ulm dutzende Sachbeschädigungen gemeldet. Am stärks-
ten davon betroffen waren die Landkreise Göppingen mit 20, gefolgt 
von Ulm und dem Alb-Donau-Kreis mit 17 Sachbeschädigungen. 
Im Alb-Donau-Kreis stiegen Unbekannte auf ein Haus und beschä-
digten dabei die Dachziegel. Andere demolierten mehrere Autos 
und ein Gartentor. In einem Wohngebiet in der Ulmer Oststadt 
schlugen Unbekannte an elf Autos die Scheiben ein. Den Schaden 
schätzte die Polizei auf etwa 4.500 Euro.

„Streiche sind ok“, sagt die Polizei und wird konkreter: „Ein Streich 
ist, wenn alle lachen können. Auch die Betroffenen.“ Wer aber 
Gefahren schaffe, Sachen beschädige oder gar Menschen verlet-
ze werde zurecht verfolgt und angezeigt. Die Polizei weist auch 
darauf hin, dass der Schadenersatz die Verursacher sogar über 
Jahrzehnte belasten könne. Mehr Infos dazu gibt die Polizei im 
Netz unter www.polizei-beratung.de.

 
... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! 
Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG; IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm; IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach

 
Fachdienst Landwirtschaft
Web-Fachtagung für Schweinehalter am 6. November 2020
Am 6. November findet die diesjährige Fachtagung für Schweine-
halter statt. Sie ist als Web-Veranstaltung organisiert. Thema des 
Tages sind tiergerechte Haltungsverfahren. Die Teilnahme an der 
Fachtagung ist kostenfrei. Veranstalter sind die Landratsämter 
Alb-Donau-Kreis, Göppingen und Heidenheim, die Vereine für 
landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm, Göppingen und 
Heidenheim, die Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Heiden-
heim sowie der Erzeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim.

Anmeldung zur Web-Fachtagung
Für die Teilnahme an der Schweinefachtagung können sich In-
teressenten über folgenden Link direkt anmelden: https://www.
edudip.com/de/webinar/20202/468180. Nach Abschluss der An-
meldung erhalten sie ein Bestätigungsmail mit den Zugangsda-
ten. Alternativ gibt es die Möglichkeit, sich per Mail (webinar@
alb-donau-kreis.de) unter Nennung des Vor- und Zunamens, des 
Wohnortes und der Mailadresse anzumelden.

 
SV Niederhofen e.V.
Metzelsuppe im Sportheim des SV Niederhofen
Sonntag, 15. November 2020, 10:30 bis 14:00
Warme Speisen und selbst gebackener Kuchen
Erhältlich nur bei Vorbestellung bis Montag, 02.11.2020:
Name, Essenswunsch und Anzahl
Telefonisch: 07391 754849 (Montag und Samstag 17:00 bis 19:00 Uhr)
WhatsApp: 0176 23811187, E-Mail: info@sv niederhofen.de
Weitere Details wie Menü und Ablauf unter www.sv niederhofen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.

zum Abholen
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Ergebnis unserer Blutspendeaktion vom 15. Oktober
Bei unserer Blutspendeaktion am 15. Oktober kamen wir trotz der 
lästigen Corona-Vorgaben zu einem guten Ergebnis! Insgesamt 
kamen 215 Spendewillige, von denen 213 Spender zur Spende 
zugelassen wurden. Ebenso viele volle Blutkonserven konnten dem 
Blutspende-Dienst mit nach Ulm mitgegeben werden. Lediglich 2 
Personen wurden zurückgestellt und durften nicht spenden. Unter 
den Spendern waren auch wieder 17 Erstspender, die sich erstma-
lig entschieden haben, etwas Gutes für kranke und verletzte Mit-
menschen zu tun. Willkommen beim Abenteuer Menschlichkeit! 
Die Online-Anmeldung hat dieses Mal besser funktioniert, jedoch 
kam es die letzte halbe Stunde trotzdem noch zu kleineren War-
tezeiten. Wir würden uns freuen, Sie auch wieder bei unseren 
kommenden Blutspendenaktionen in Oberdischingen begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin vielen Dank für Ihre Spende, bis zum nächsten 
Mal im nächsten Jahr!!! Wir hoffen, Ihnen dann auch wieder 
unseren vollen "Rundum-Service" anbieten zu können.
Vielen Dank!!!
Ihr DRK Ortsverein Oberdischingen mit Arbeitskreis Blutspende

Dienstabend
Unser nächster Dienstabend findet am Montag, den 2. November 
um 20 Uhr im Haus der Vereine (Rathausplatz 8) statt.
Thema: Jährliche Hygiene-Unterweisung / Unfallverhütungsvor-
schriften UVV
 Martin Lander, Schriftführer




